
Freitag, 26. November 2021 63. Jahrgang Nummer 47

Adventsfensterweg in
Amtzell

Liebe Adventsfenster-Sucher,
 

viele Familien in und um Amtzell haben sich bereit erklärt, uns bei
unserem Adventsfensterweg zu unterstützen. Sie gestalten für uns
alle ein schönes Fenster und schenken uns damit ein Symbol der
Zusammengehörigkeit und ein Licht in dieser besonderen Zeit um

Weihnachten. 
Ihr alle seid herzlich eingeladen, diese einzelnen, beleuchteten Fenster

vom 01.12. bis 06.01. zwischen 16.00 und 22.00 Uhr bei einem
abendlichen Spaziergang durch und um unser Dorf zu finden.

Der Plan soll euch dabei eine kleine Hilfe sein. 
Wir wünschen euch allen viel Freude bei der Suche und eine schöne

Advents- und Weihnachtszeit.
 

Euer Kindergottesdienstteam
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 27. November 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Schlossapotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, Tel. 07564/93330 
Sonntag, 28.November 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Antonius Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, Tel. 07564 / 91237 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 27.11.2021 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Bitte beachten! Die nächste Wertstoffannahme verschiebt 
sich und findet bereits am Samstag, 04.12.2021 von 8.00 Uhr 
– 12.00 Uhr statt!!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 3378774
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Kraus Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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 „Weihnachten – kommt und reicht euch die Hand“ 
Der Kinderchor Pfärrich präsentiert am Samstag auf dem Wochenmarkt Amtzell die 
langersehnte Weihnachts CD. 
Erhältlich ist sie ab sofort im Rathaus Amtzell, Raiffeisenmarkt Peter und Rita Rast und 
Bäckerei Schellinger – herzlichen Dank für die Unterstützung! 
Herzlichen Dank nochmal an die vielen Sponsoren – durch die Spenden wurde den 
Kindern, den Eltern und auch uns Leiterinnen vom Kinderchor eine „unbeschreibliche“ 
Freude bereitet und die Freude geben wir gerne weiter. 
18 Lieder, die von Weihnachtsduft, Schneeflöckchen ..., Nikolaus und der heiligen 
Nacht „erzählen“. 

Freuen Sie sich mit diesen bunten Weihnachtsliedern auf eine schöne Weihnachtszeit. 

Ihr Kinderchor Pfärrich
 

„Kommt und reicht Euch die Hand“

Pfärrich
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Übersicht Maßnahmen der Corona-Verordnung (Stand: 23.11.2021)  Übersicht Maßnahmen der Corona-Verordnung (Stand: 23.11.2021) 
 

 
Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II 

 
Private Zusammenkünfte, 
private Veranstaltungen 

 
(Ausnahme für immunisierte 

Personen, Kinder unter 18 J. und 
Personen, die sich aus med. 
Gründen nicht impfen lassen 

können.) 
 

Unbeschränkt 
Ein Haushalt plus fünf 

weitere Personen 
Ein Haushalt plus eine Person 

 
Veranstaltungen 

(z.B. Theater, Oper, Konzert, Kino, 
Stadt- und Volksfeste, 

Stadtführungen, Betriebs- und 
Vereinsfeiern, Sportveranstaltungen) 

 
 

In geschlossenen Räumen: 3G 
 

Im Freien: 3G ab 5000 Personen oder bei 
Nichteinhaltung des Mindestabstands 

In geschlossenen Räumen: 3G (nur PCR-Test) 
 

Im Freien: 3G 

2G 
 

50% 
Kapazitätsbegrenzung 

 
 

2Gplus für Chöre und 
Blasmusikensembles der 

Breitenkultur u.ä.  
(nicht für beruflich 

Auftretende) 
 

2Gplus 
 

50% 
Kapazitätsbegrenzung 

 Kapazitätsbegrenzung: 
Bis 5000 Personen: 100 % 

Anteil >5000 Personen: 50 % oder 100 % bei 
freiwilligen 2G 

Insgesamt maximal 25.000 Personen 
 

Weihnachtsmärkte 
 

3G 
2G 

 
50 %  

Kapazitätsbegrenzung 

2Gplus 
 

50%  
Kapazitätsbegrenzung 

 
Veranstaltungen von Religions-, 

Glaubens- und 
Unbeschränkt 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II 
Weltanschauungsgemeinschaften, 

Bestattungen, Totengebete 
 
 

Kultureinrichtungen (z.B. 
Galerien, Museen, Bibliotheken* 

etc.) 
 

Messen, Ausstellungen, 
Kongresse 

 
Freizeiteinrichtungen (z.B. 

Freizeitparks etc.) 
 

Touristische Verkehre 
(z.B. Schifffahrt, 

Seilbahnen, Busverkehr 
etc.) 

 
Sportstätten, Bäder, Saunen 

 
*Die Abholung bestellter Medien in 

Bibliotheken ist unbeschränkt 
möglich 

 

In geschlossenen 
Räumen: 3G 

 
Im Freien: 

unbeschränkt 

In geschlossenen 
Räumen: 3G (nur 

PCR-Test) 
 

Im Freien: 3G 

2G 
(Ausnahme: Landesbibliotheken und Archive mit 

PCR-Test) 

 
Öffentliche Verkehrsmittel 

 
3G 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II 
 

Prostitutionsstätten 
 

3G 3G (nur PCR-Test) 2G 2Gplus 

 
Diskotheken 

(Ausnahmen für nicht impffähige 
Personen und Schüler*innen gelten 

nicht) 

 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

3G (nur PCR-Test) 
 

Im Freien: wie 
Veranstaltungen 

 

 
In geschlossenen Räumen: 

2G 
 

Im Freien: wie 
Veranstaltungen 

 

2Gplus 

Gastronomie, Spielhallen 

In geschlossenen 
Räumen: 

3G 
 

Im Freien: 
unbeschränkt 

 

In geschlossenen 
Räumen: 3G (nur 

PCR-Test) 
 

Im Freien: 3G 

In geschlossenen Räumen: 2G 
 

Im Freien: PCR-Test 
 

Betriebskantinen, Mensen 
(Regelungen nur für externe 

Personen) 

In geschlossenen 
Räumen: 

3G 
 

Im Freien: 
unbeschränkt 

 

In geschlossenen 
Räumen: 3G (nur 

PCR-Test) 
 

Im Freien: 3G 

In geschlossenen Räumen: 2G 
 

Im Freien: PCR-Test 

 
Beherbergung 

3G (alle 3 Tage erneut vorlegen) 
Hotelgastronomie für Beherbergungsgäste: 3G 

2G (geschäftliche Übernachtung/Härtefälle: 3G, alle 
3 Tage erneut vorlegen) 

Hotelgastronomie für Beherbergungsgäste: 2G 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II 
Nutzung von Hotelsaunen und -

schwimmbädern richtet sich nach 
den Regelungen für 

Freizeiteinrichtungen,  
 
 

Einzelhandel, Ladengeschäfte, 
Märkte bei ausschließlichem 

Warenverkauf 
(Ausnahme für Geschäfte und 

Märkte der Grundversorgung sowie 
Abholangebote und Lieferdienste) 

 

Unbeschränkt 3G 

 
Körpernahe Dienstleistungen 

(Ausnahmen für Logopädie, Physio- 
und Ergotherapie etc.) 

 

3G 2G 2Gplus 

 
Friseure und Barbershops 

(nur Erbringung von 
Friseurleistungen) 

 

3G 
3G (PCR) 

 
Friseure/Barbershops zur Erbringung von 

Friseurdienstleistungen: 3G (PCR) 

Außerschulische Bildung, VHS-
Kurse, Musik-, Kunst- und 

Jugendkunstschulen 

 
In geschlossenen 

Räumen: 
3G 

 

In geschlossenen 
Räumen: 3G (nur 

PCR-Test) 
 

Im Freien: 3G 

2G 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 29.11.2021, 19:00 Uhr. Die Sitzung findet als Videokonfe-
renz statt. Der entsprechende Link hierzu steht am Sitzungstag auf 
der Homepage zur Verfügung. Die öffentliche Sitzung kann von 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern auch in der Mehrzweck-
halle mitverfolgt werden. 
  
Tagesordnung: 
  
 1  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse    
       
 2  Finanzzwischenbericht 2021 - Genehmigung von über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen   
       
 3  Verbandsklärwerk Pflegelberg 
 • Betriebskostenabrechnung 2020 
     
 4. Abwassergebühren 
 • Abwassergebührenkalkulation für das Jahr 2022 
 • Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 
 • TeilAusgleich der Rückstellung für ausgleichs-
   pflichtige Gebührenüberschüsse    
       
 5  Kränzle-Platz  - Widmung als öffentliche Straße    
       
 6  Baugesuche    
       
 7  Verschiedenes    
  
  
Amtzell, den 26.11.2021 
  
Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  

Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://ris-amtzell.de/bi) entnehmen 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 
  
  
Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
  
Zu TOP 2: 
Alljährlich stellt die Kämmerei einen Zwischenbericht über das 
Haushaltsjahr auf und ermöglicht damit eine Einschätzung der 
aktuellen Situation. Verbunden mit diesem Bericht sind auch 
Beschlüsse, u.a. zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 
  
  
Zu TOP 3: 
Die Betriebskostenabrechnung für das Klärwerk Pflegelberg wird 
dem Gemeinderat vorgestellt. 
  
  
Zu TOP 4: 
Die Abwassergebührenkalkulation wird im Rahmen der Sitzung 
vorgestellt und vom Gemeinderat beschlossen. 
  
  
Zu TOP 4: 
Der Gemeinderat hat vor wenigen Wochen beschlossen, den 
Parkplatz in der Waldburger Straße („alter Bauhof“) zukünftig 
Kränzle-Platz zu nennen. Da dieser Platz zukünftig auch eine 
Erschließungsfunktion übernehmen wird, ist eine formelle Wid-
mung als öffentliche Straße erforderlich. 
  
  
Zu TOP 5: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 
  

 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II 
Im Freien: 

Unbeschränkt 
 

 
Berufliche Ausbildung, Fahr-, 

Flug- und Bootsschulen, Sprach- 
und Integrationskurse 

Ausnahmen bei Prüfungen 

 
 

Unbeschränkt 

 
3G 

(bei mehrtägigen Veranstaltungen nur alle 3 Tage vorzulegen) 
 

Ausgangsbeschränkungen für 
nicht-immunisierte Personen 

21 bis 5 Uhr 
Ausnahmen zu definieren (Beruf, 

Notfälle, etc.) 

Unbeschränkt 

Zusätzlich Sieben-Tage-
Inzidenz 500 in einem 
Stadt-/Landkreis 
 
Einschließlich 2G im 
Einzelhandel  
(außer 
Grundversorgung) 
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Appell von Bürgermeister Clemens Moll 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrten Damen und Herren,   
wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pande-
mie. Die Inzidenzen steigen, die Auslastung der Intensivstationen 
kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch in unserer Region vor 
einem Kollaps der intensivmedizinischen Versorgung. Die Belas-
tungen für das in diesen Stationen tätige pflegerische und ärztli-
che Personal ist enorm. 
Für uns alle –egal ob geimpft oder ungeimpft– muss nun eine zen-
trale Maßnahme im Vordergrund stehen: Die Überprüfung unse-
res Verhaltens und die Reduzierung von Kontakten. 
Deshalb bitte ich Sie alle eindringlich: Reduzieren Sie Ihre sozialen 
Kontakte auf das Notwendige. 
Beachten Sie bei notwendigen und verantwortbaren Zusam-
menkünften und Veranstaltungen die geltenden Regelungen, 
Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gegebenenfalls kann auch 
eine niedrigschwellige Selbsttestung zur Erhöhung der Sicher-
heit beitragen. 
Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer Gesell-
schaft, insbesondere beim Umgang in der Familie und in der Nach-
barschaft. Bitte denken Sie daran, dass Sie durch eine Impfung sich 
selbst vor einem schweren Verlauf schützen. 
Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen wir 
noch kein Impfangebot unterbreiten können. Sie haben gemein-
sam mit den Jugendlichen in den letzten Monaten gewaltige Ein-
schnitte hinnehmen müssen. Manche Kinder erinnern sich nicht 
mehr an ein unbeschwertes Leben und Aufwachsen vor der Pande-
mie. Die Folgen davon zeigen sich in der Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie und jeden Tag in der Arbeit der Jugendämter. Denken sie 
bei Ihrem Verhalten auch an diese Kinder und Jugendlichen und 
helfen Sie uns durch ein verantwortungsvolles Verhalten dabei, 
die Schulen und Kindergärten offenzuhalten. 
In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Strukturen 
der Ärzteschaft die Erhöhung des Impftempos und mit Unterstüt-
zung von OSK und Landkreis Ravensburg werden immer weitere 
zusätzlich wohnortnahe Impfangebote geschaffen. Ältere Menschen 
und diejenigen, die frühzeitig geimpft wurden, benötigen nun zeit-
nah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin, Ihrem 
Hausarzt. Nutzen Sie die schon bestehenden Impfangebote und 
die, die in den nächsten Tagen und Wochen eingerichtet werden. 
Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pandemie-
bekämpfung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich wissen, dass 
Geimpfte sich infizieren können, das Virus weitertragen und bei 
Vorerkrankungen auch schwer erkranken können, ist diese Wahr-
scheinlichkeit nach aktuell herrschender Meinung um ein Vielfa-
ches geringer als bei Menschen ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt 
es aber auch für die Geimpften: Wachsam und Vernünftig bleiben. 
Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pan-
demie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder und jede 
seinen Beitrag zur Bewältigung der Krise leistet. Nutzen wir die 
Impfangebote und ermutigen wir diejenigen, die bisher noch 
mit der Impfung abgewartet haben. Helfen wir uns gegenseitig, 
geben wir aufeinander Acht, bleiben wir vorsichtig und reduzie-
ren wir unsere Kontakte. 
  
Clemens Moll 
Bürgermeister 
  
Impftermine der mobilen Impfteams  
und Booster-Stationen  
Der Landkreis Ravensburg richtet in Wangen und in Weingarten 
kurzfristig eine Booster-Station ein. Dort sollen Personen ab 18 
Jahren eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand zur 

letzten Impfung mindestens sechs Monate beträgt. Zudem sind 
die mobilen Impfteams der Oberschwabenklinik in der gesamten 
Region unterwegs. Eine Übersicht zu den Terminen mit Ortsanga-
ben finden Sie auf den Seiten des Landkreises Ravensburg bzw. 
einen direkten Link finden Sie auch auf der Website der Gemeinde 
Amtzell.

Das Rathaus ist nach Terminvereinbarung  
für Sie da! 
Die steigenden Infektionszahlen und die weiteren Einschrän-
kungen führen zu Veränderungen im Dienstbetrieb der Gemein-
deverwaltung Amtzell. Ab dem 06.12.2021 werden daher die 
Öffnungszeiten des Rathauses ausgesetzt. Durch die aktuellen 
Vorgaben soll das Homeoffice wieder stark ausgeweitet und die 
Möglichkeit der Heimarbeit soll nicht durch Öffnungszeiten einge-
schränkt werden. Daher stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bevölkerung auch weiterhin, wie gewohnt, zur Verfügung.  
Zur besseren Planbarkeit wird ab sofort jedoch um die Verein-
barung eines Termins gebeten. Das Rathaus ist weiterhin telefo-
nisch und per Mail gerne für Sie da!
 
Buchvorstellung „Amtzell – Heimat im Allgäu“ 
von Walther Schmid: 
Am Mittwoch konnte das Buch von unserem Ehrenbürger und 
ehemaligen Bürgermeister Walther Schmid mit dem Titel „Amt-
zell – Heimat im Allgäu“ der Presse vorgestellt werden. Das Buch 
ist sehr gelungen und bietet einen umfassenden Überblick über 
die Heimatgeschichte von Pfärrich und Amtzell. Auch die Entwick-
lung der Gemeinde ist schön aufgearbeitet und das Buch bietet 
neben der historischen Betrachtung auch Kulturelles und Wissens-
wertes aus dem Vereinsleben. Für die vielen schönen Aufnahmen 
hat Wolfgang Fischer gesorgt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können das Buch ab sofort 
im Rathaus, OG, Zimmer 10 (Frau Kränzle/Frau Stark) zum Preis von 
20 € erwerben. Das wäre doch ein schönes Weihnachtsgeschenk!
 
Winterdienst 
Räum- und Streupflicht beachten! 
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Straßenanlieger verpflichtet, 
gemäß der Satzung der Gemeinde, die Gehwege, falls keine Geh-
wege vorhanden sind, den Fahrbahnrand in einer Breite von einem 
Meter, sowie die Zugänge zur Fahrbahn werktags bis 07:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 08:30 Uhr zu räumen bzw. mit abgest-
umpftem Material, wie Sand, Splitt oder Asche zu bestreuen. Wenn 
tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, zu räumen und/oder zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20:00 Uhr. 
Beim Räumen sind die Straßenkandeln und die Einlaufschächte 
unbedingt freizuhalten, damit das Schmelzwasser dort abfließen 
kann. Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist nur bei abso-
luten Ausnahmefällen zulässig und sonst auf ein Mindestmaß zu 
beschränken. 
Autobesitzer  werden dringend gebeten, ihre Autos nicht auf der 
Fahrbahn zu parken, da dadurch der gemeindliche Räum- und 
Streudienst an dieser Stelle erschwert bzw. unmöglich gemacht 
wird. 
Die Straßenanlieger werden gebeten, bei Schneefall, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte rechtzeitig und sorgfältig ihrer Pflicht zum 
Räumen und Bestreuen der Gehwege nachzukommen. Wer dies 
unterlässt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße 
geahndet werden kann. Außerdem haftet der Straßenanlieger 
bei Unfällen zivilrechtlich und muss möglicherweise für alle Fol-
gen aufkommen. 
Wir weisen Sie noch darauf hin, dass der Schnee jeweils auf 
dem eigenen Grundstück gelagert werden muss und bitten 
Sie, den Schnee nicht auf die bereits geräumten Straßen zu 
schieben. Dies gefährdet nicht nur die Sicherheit der Verkehr-
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steilnehmer, sondern führt auch zu einem unnötigen Mehrauf-
wand des gemeindlichen Winterdiensts. 
Pflanzung/Sträucher im Lichtraum der Straßen und Wege drin-
gend zurückschneiden, da sonst kein Winterdienst durchge-
führt werden kann. 
  

 
 
 
 
Hinweis: 
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen z. B, Hecken, Sträuchern 
und vor allem an Zäunen, welche nicht mindestens 50 cm von der Grundstücksgrenze 
entfernt errichtet wurden, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung. 
 
Gemeindeverwaltung Amtzell  
 

Hinweis: 
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen z. 
B, Hecken, Sträuchern und vor allem an Zäunen, welche nicht min-
destens 50 cm von der Grundstücksgrenze entfernt errichtet wur-
den, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung. 
Gemeindeverwaltung Amtzell
 

   
Gemeinde Amtzell        
Landkreis Ravensburg 

e Gemeinde Amtzell sucht für das Ländliche Schulzentrum zum nächstmöglichen 
Termin eine 

SCHULBEGLEITUNG (m / w / d) 
als Inklusionskraft, eine Ausbildung zur Erzieherin/Heilerziehungspflegerin 
wäre von Vorteil aber nicht Voraussetzung, mit einem 
Stundenumfang von 7 Std / Woche vormittags (zur Begleitung und 
Unterstützung eines Kindes mit Förderbedarf) 

Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle und zuverlässige Fachkraft, die gerne 
selbstständig und zielorientiert arbeitet. 

Es handelt sich um eine Stelle in Entgeltgruppe 3. 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und Verständnis für die Bedürfnisse von 
Kleinkindern und deren Familien haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige 
Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis spätestens 10.12.2021 an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder im pdf-Format an 
bewerbung@amtzell.de.  

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiterin Monika Diem (Tel. 07520/950-17, E-Mail 
monika.diem@amtzell.de) gerne zur Verfügung.  

Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg 
  
  
Die Gemeinde Amtzell sucht für das Ländliche Schulzentrum 
zum nächstmöglichen Termin eine 
  
- SCHULBEGLEITUNG (m / w / d) 
 als Inklusionskraft,  eine Ausbildung zur Erzieherin/Hei-

lerziehungspflegerin wäre von Vorteil aber nicht Voraus-
setzung, mit einem Stundenumfang von 7 Std / Woche 
vormittags  (zur Begleitung und Unterstützung eines Kin-
des mit Förderbedarf ) 

  
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle und zuverlässige 
Fachkraft, die gerne selbstständig und zielorientiert arbeitet. 
  
Es handelt sich um eine Stelle in Entgeltgruppe 3. 
  
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und Verständnis für 
die Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Familien haben, 
freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Bitte richten 
Sie diese bis spätestens 10.12.2021 an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder im pdf-Format 
an bewerbung@amtzell.de. 
  
Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiterin Monika Diem (Tel. 
07520/950-17, E-Mail monika.diem@amtzell.de) gerne zur Ver-
fügung.

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest kommt 
schneller als man denkt. Wie in den vergangenen Jahren, möch-
ten wir auch dieses Jahr mit der Aktion 
„Wunschbaum“ einigen Kindern eine Freude machen und Kinder-
augen zum Glänzen bringen. 

Und so soll es gehen: 

 

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“
 
Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest kommt schneller als man 
denkt. Wie in den vergangenen Jahren, möchten wir auch dieses Jahr 
„Wunschbaum“ einigen Kindern eine Freude machen und Kinder
bringen. 
 
Und so soll es gehen:   

 
Alle Familien oder Alleinerziehende, die mit
Amtzell wohnen, über ein geringes Einkommen 
besonders harten Schicksalsschlag getroffen worden sind

zum 02. Dezember 2021 schriftlich bei der Gemeindeverwaltung mit dem Stichwort 
„Wunschbaum“ melden und einen Weihnachtswunsch für ihre Kinder einreichen. Es 
ist notwendig, den möglichst genauen Wunsch des Kinde
max. 20 Euro pro Kind anzugeben (teurere Wünsche können nicht berücksichtigt 
werden). 
 
Im Rathaus wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an dem die Wunschzettel mit einer 
Nummer, dem Alter und dem Geschlecht der Kinder hängen. 
persönliche Daten bleiben dabei anonym. 
 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kindern einen Wunsch erfüllen 
möchten, können ab Dienstag 07. Dezember 2021 einen Wunschzettel vom Baum 
holen, das gewünschte Geschenk kaufen und es dann weihnachtlich
spätestens 20.12.2021 bei der Gemeindeverwaltung
Dadurch ist die Anonymität der Familien gewahrt. Die Geschenke werden
vor Weihnachten an die Kinder verteilt. 
 
     (bitte hier abtrennen) 
Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“ 
 
Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen.
 
Name,  Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druckschrift):
 
-----------------------------------------------------    
 
----------------------------------------------------- 
 
----------------------------------------------------- 
 
----------------------------------------------------- 
 
Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer Wunschangabe:
 
------------------------------------------------------   
 
------------------------------------------------------ 
 
------------------------------------------------------ 
 
------------------------------------------------------ 
 
------------------------------------------------------   

Alle Familien oder Alleinerziehende, die mit Kindern 
unter 18 Jahren in Amtzell wohnen, über ein geringes 
Einkommen verfügen oder von einem besonders har-
ten Schicksalsschlag getroffen worden sind, können sich 
bis  zum 02. Dezember 2021  schriftlich bei der Gemein-

deverwaltung mit dem Stichwort „Wunschbaum“ melden und 
einen Weihnachtswunsch für ihre Kinder einreichen. Es ist notwen-
dig, den möglichst genauen Wunsch des Kindes/der Kinder in Höhe 
von max. 20 Euro pro Kind anzugeben (teurere Wünsche können 
nicht berücksichtigt werden). 
Im Rathaus wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an dem die 
Wunschzettel mit einer Nummer, dem Alter und dem Geschlecht 
der Kinder hängen. Der Name und andere persönliche Daten 
bleiben dabei anonym. 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kindern 
einen Wunsch erfüllen möchten, können ab Dienstag 07. Dezem-
ber 2021  einen Wunschzettel vom Baum holen, das gewünschte 
Geschenk  kaufen und es dann weihnachtlich verpackt bis spä-
testens 20.12.2021  bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 2, 
abgeben.  Dadurch ist die Anonymität der Familien gewahrt. Die 
Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Kinder verteilt. 

✄(bitte hier abtrennen) 

Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“ 
Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen. 
Name, Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druck-
schrift): 
______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________
 
Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer 
Wunschangabe: 
______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

✄

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
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Bitte beachten: Am Samstag, 27. November 2021 werden auf 
dem Markt auch Kränze und sonstige Adventsdekorationen 
angeboten!! 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
• Ein Schlüsselanhänger / kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflasche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
• Ein Stofftier „Affe“ (Höhe Bäckerei Schellinger) 
• Eine Babypuppe (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Ein Kettchen Farbe silber (Gehweg Waldburger Straße) 
• Skater Helm (Bäckerei Schellinger) 
• Schildmütze (Hummelau) 
• Kinder Holz Elefant (Netto) 
• Sonnenbrille (nicht bekannt) 
• Brille mit Sehstärke (Gehweg Winkelmühle)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• kleiner Schlüsselbund (Friedhof) 
• kleiner Schlüsselbund mit Fahrradschlüsseln und Anhänger 

(Spielplatz) 
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel (Rembrechts in Richtung Amt-

zell)   
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohleinweide) 
  
Junge getigerte Katze, gelbes Halsband mit Refklektor, auf 
dem Schulhof zugelaufen!
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 20 flache Essteller, bedruckt, Tel. 6768 
• 1 Matratze, gut erhalten, 1,40 m x 2,00 m (auch geeignet für 

Spielecke), Tel. 9203685 
• Lattenrost, 1,60 x 2,00 Meter, Tel. 923780 
• Kettler-Reckstange für Kinder (3 Verstellungen), Tel. 923780 
• Action Cam, FUull HD mit Zubehör, Tel. 9566841 
• Damen-Gummistiefel Gr. 39, schwarz mit weißen Punkten, 

ungetragen 
• Panasonic CD-Stereo-Anlage mit Fernbedienung und 2 Boxen 
• 11 Hosen-Klemmkleiderbügel, Tel. 0173 / 5423380 
• 1 Schlafzimmerschrank / 4 Türen, 1 Boxspringbett 1,20 m x 2,00 m, 

1 Sideboard mit Oberschrank / Eiche, 1 Sofa sowie 1 Couch-
tisch, Tel. 6805 

  
Wer hat Kleiderschrank (2- bis 3-türig), maximal 1,50 m Breite, 
zu verschenken? Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau 
Schmid, Tel. 950-20!

STANDESAMT

GEBURTEN

Oskar Jakob Stiefenhofer: 07.11.2021 
Eltern: Katrin und Magnus Stiefenhofer, Goppertshäusern 8/1
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Irmgard Maurus, Eisenbachweg 2 
am 29. November zum 80. Geburtstag 
Herrn Klaus Feist, Ravensburger Str. 26 
am 02. Dezember zum 80. Geburstag 
Herrn Siegfried Schupp, Beim Schlössle 3 
am 03. Dezember zum 70. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 29.11. – 03.12.21 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden sonntags nach den Gottesdiensten und samstags 
vor den Vorabendgottesdiensten statt. Eltern, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, fragen bitte bei Ihrem zuständigen Pfarramt nach 
möglichen Taufterminen. 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch 
geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben“. Diese Worte Jesu 
aus dem Johannes-Evangelium (13,34) beschreiben auch heute 
den Auftrag der Kirche und jedes Christen. Zu allen Zeiten gilt: 
Die Liebe gehört zum Kern unseres Glaubens. Gott selbst ist die 
Liebe, an der er uns teilhaben lässt. Die Botschaft der Liebe Gottes 
weiterzutragen, gehört zur Identität der Jüngerinnen und Jünger 
Jesu. Diesen Anspruch greift auch die diesjährige Diaspora-Aktion 
des Bonifatiuswerks der deutschen Katholiken auf. Ihr Leitwort 
heißt: „Werde Liebesbote!“ Auch in der Diaspora Nord- und Ost-
deutschlands, Nordeuropas und des Baltikums sind katholische 
Christen Botschafter der Liebe Gottes. In Regionen, in denen die 
große Mehrheit anders- oder nichtgläubig ist, geben sie – oft unter 
schwierigen Bedingungen – ein Zeugnis christlicher Gottes- und 
Nächstenliebe in Gebet, Wort und Tat. Das Bonifatiuswerk unter-
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Gottesdienstordnung vom 27. November bis 05. Dezember 2021 Gottesdienstordnung vom 27. November bis 05. Dezember 2021 
 

 
 

 

27. + 28. Nov. 
1. Adventsonntag 

Diasporakollekte 

29. Nov. – 03. Dez. 
Werktage 

04. + 05. Dez. 
2. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
11:45 Uhr Taufe 
Sonntag, 
18:00 Uhr Andacht 
„Treffpunkt Kirche-
Gottesdienst mal anders“ 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
06:00 Uhr Rorate 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
18:00 Uhr Bußfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
18:00 Uhr Messfeier 
Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung/Ehrung  
der Ministranten aus 
Roggenzell u. Schwarzenbach  

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
Sonntag 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
11:45 Uhr Taufe 
 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 28.11 (EW)  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Freitag, 03.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 05.12. (EW)  
18:00 Uhr Bußfeier 

Geistlicher Impuls 

Zu Beginn des Advents 
„Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele. Mein Gott, dir vertraue ich. (Ps 25,1) 
Aufrichten, aufschauen, sich erheben, ein Ziel vor sich haben, hoffnungsvolles Vorankommen – das sind die Assoziationen, die der 
Eröffnungsvers der Messe zum ersten Advent weckt. Dabei verleugnet der Psalmbeter nicht die Schwierigkeiten eines Wegs, die 
Unwägbarkeiten und Stolpersteine. Ein kuscheliger Wohlfühladvent wird jedenfalls nicht proklamiert. Und doch wird der Advent mit 
der unnachgiebigen Botschaft der Hoffnung in Verbindung gebracht, die es auf Weihnachten hin braucht, immer wieder. Dieser 
Vers am Beginn des neuen Kirchenjahrs könnte auch für die Kirche, die wir alle sind, gleichsam ein „guter Vorsatz“ sein, den es 
zuallererst durch mit selbst umzusetzen gilt. Also, was hält mich noch? 
Aus dem Laacher Messbuch 2022  

Geistlicher Impuls 
  
Zu Beginn des Advents 
„Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele. Mein Gott, dir vertraue ich. (Ps 25,1) 
Aufrichten, aufschauen, sich erheben, ein Ziel vor sich haben, hoffnungsvolles Vorankommen – das sind die Assoziationen, die der Eröff-
nungsvers der Messe zum ersten Advent weckt. Dabei verleugnet der Psalmbeter nicht die Schwierigkeiten eines Wegs, die Unwägbarkeiten 
und Stolpersteine. Ein kuscheliger Wohlfühladvent wird jedenfalls nicht proklamiert. Und doch wird der Advent mit der unnachgiebigen 
Botschaft der Hoffnung in Verbindung gebracht, die es auf Weihnachten hin braucht, immer wieder. Dieser Vers am Beginn des neuen 
Kirchenjahrs könnte auch für die Kirche, die wir alle sind, gleichsam ein „guter Vorsatz“ sein, den es zuallererst durch mit selbst umzu-
setzen gilt. Also, was hält mich noch? 
Aus dem Laacher Messbuch 2022 
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stützt unsere Glaubensgeschwister in diesen Regionen mit jährlich 
etwa 1.200 Projekten. So hilft es dabei, Atemräume des Glaubens 
zu schaffen und Kirche vor Ort erlebbar zu machen. Kinder- und 
Jugendarbeit wird gefördert sowie der Dienst an jenen, die am 
Rande der Gesellschaft stehen. 
Wir bitten Sie: 
Unterstützen Sie unsere Mitchristen am Diaspora-Sonntag, 
dem 28 . November 2021, durch Ihr Gebet und Ihre großzü-
gige Spende bei der Kollekte! 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof 
  
Hausgebet im Advent 2021 
„Licht in der Finsternis“ 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
06. Dezember 2021 um 19:30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Gerade auch in der Pandemie; als öffentliche Gottesdienst nur ein-
geschränkt möglich waren. 
Fassen Sie wieder Mut, Ihre Freunde, Nachbarinnen und Bekannte 
- oder auch Ihnen weniger vertraute, vielleicht noch fremde Per-
sonen – einzuladen, um gemeinsam zu feiern! 
Ein adventlich geschmückter Raum und die Bereitschaft einer Per-
son, das Hausgebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein 
gelingendes Zusammensein. Faltblätter dazu liegen zur Abho-
lung in den Kirchen aus. 

 

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.) 

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen

Liebe Leserinnen und Leser, 
ab dem 01.12.2021 darf ich das Pfarramts-
sekretärinnen-Team der Seelsorgeeinheit 
„An der Argen“ in den Pfarrbüros Has-
lach, Amtzell, Achberg und Schwarzen-
bach unterstützen und möchte mich bei 
dieser Gelegenheit kurz vorstellen. 
Ich heiße Eva Weigold, wohne in Wangen 
und lebe dort mit meinem Mann, unse-
ren beiden Töchtern und unseren drei fre-
chen Katzen. In meiner Schulzeit habe ich 

einige Jahre in Amtzell gewohnt, somit ist mir das „Örtle“ und seine 
schöne Umgebung nicht ganz fremd. 
Ich freue mich auf neue Erfahrungen und Begegnungen, die mich 
in der Seelsorgeeinheit erwarten sowie eine tolle Zusammenarbeit 
im neuen „Team“ und in der Gemeinde. 
Eva Weigold

Mitteilungen Amtzell

Herzliche Einladung zur Rorate am Do. 2.12.21 
Am Donnerstag, 2.12. laden wir herzlich um 6 Uhr zur Rorate ein. 
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation wird es anschließend 
leider kein Frühstück geben.
 
Sonntag, 28.11. 
Taufe von Linus Schnell und Paul Lämmle 
  
Messintentionen Amtzell: 
Sonntag, 28.11. 
Gebetsgedenken für Franz und Centa Wagner mit verstorbenen 
Angehörigen, Arme Seelen, Anneliese Kiene, Josef Pfeffer, Agnes 
Jabs 

Heilig-Kreuz-Kapelle 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle ist vom 1. Dezember 2021 bis 28. Februar 
2022 durchgehend geschlossen. 
Den vier „Kapellenfreunden“ Martha Schwarz, Anja Sigel, Werner 
Ortlieb und Günther Skirde ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihren 
treuen Dienst. Durch diesen zuverlässigen Schließdienst ist das 
kleine Kirchlein auf dem Berg viele Monate im Jahr für jedermann 
geöffnet zu einem Gebet oder um Ruhe zu finden.
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
Diese Woche keine Intentionen
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Siehe dein König kommt zu dir ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9, 9b) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 25. November 
20.00 Uhr Sondersitzung Kirchengemeinderat digital 
Freitag, 26. November 
11.00 Uhr – 17.00 Uhr Adventsmärktchen an der Evangelischen 

Stadtkirche unter 2 G Bedingungen 
Sonntag, 28. November 
Bitte beachten: Aufgrund des Eintritts in die Alarmstufe finden 
ab 1. Advent neue Regelungen für den Gottesdienstbesuch 
Anwendung. Sobald diese vom Kirchengemeinderat beschlos-
sen sind, werden sie auf der Homepage und in der Tagespresse 
veröffentlicht. 
09.15 Uhr    Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) mit Posaunenchor 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Nowigk) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe (Hönig) mit 

Musizierkreis 
Dienstag, 30. November 
16.15 Uhr    Gemeindehaus Kinderkantorei 
18.00 Uhr    Gemeindehaus Konfi 3 Infoabend 
19.30 Uhr    Gemeindehaus Posaunenchor 
Mittwoch, 01. Dezember 
19.30 Uhr    Gemeindehaus Kirchengemeinderat 
Donnerstag, 02. Dezember 
19.30 Uhr    Gemeindehaus Kantorei 
  
Aufgrund des Eintritts in die Alarmstufe werden sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage oder im Pfarramt vor dem Besuch eines Gottes-
dienstes oder einer Veranstaltung.  
www.evkirche-wangen.de 
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PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Aktuelles aus dem Pflegeheim  
Thema Advent 
Mit vollem Einsatz begaben wir uns auf Schatzssuche. Vielen Dank 
an Familie Roman, die dies ermöglicht hat und den Kolleginnen, 
die den Vormittag zu etwas ganz besonderem gemacht haben. 
Unsere Bewohner und Bewohnerinnen können mit allen Sinnen 
Advent erfahren. Das Haus wird voll Tannen duften und es wird 
viele Schätze zu entdecken geben.  
  
Thema Corona  
Derzeit besteht noch 3 G.Es ist natürlich sicherer, wenn auch 
geimpfte und genesene Personen einen Test nachweisen kön-
nen. Wir freuen uns natürlich, wenn Sie den Besuch so sicher wie 
möglich gestalten. 
Bei Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.  
Christine.krieger@stiftung-liebenau.de 
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Digitalisierung an der Gemeinschaftsschule schreitet voran 
Das Amtzeller Kollegium ist seit den Herbstferien mit neuen iPads 
ausgestattet. Viele organisatorische und verwaltungstechnische 
Dinge können nun vereinheitlicht werden und bringen große 
Erleichterung im Schulalltag. 
Die Nutzung der Lehrerendgeräte ermöglicht auch die Gestaltung 
eines modernen und zeitgemäßen Unterrichts. Nach einer Einfüh-
rung in die Möglichkeiten der Welt von Apple freuen sich die Lehr-
kräfte auf die Anwendung im Schulalltag. 
Die Leihgeräte konnten im Zuge der bundesweiten Sofortausstat-
tung für Schulen angeschafft werden. Nach intensiver Recherche 
entschieden sich die Netzwerkbetreuer Herr Joser, Herr Spohn und 
Frau Schaz für die Anschaffung der iPADs, die mit den bestehen-
den Whiteboards gekoppelt werden können. Nun ist die konzepti-
onell moderne Schulstruktur auch medial auf dem neusten Stand.
 

Vorausschau 
Die Klasse 8b verkauft selbstgemachte Leckereien auf dem 
Wochenmarkt. Plätzchen, Kuchen, Marmelade - ein kleiner Stopp 
am Schulstand lohnt sich!  
Folgenden Termin sollten Sie daher nicht verpassen: 
Samstag, 27. November 2021 zwischen 8.30 Uhr und 13.00 Uhr 
Wir danken für Ihre Unterstützung
 
Hervorragender Tag der Schulverpflegung in Amtzell 
Hervorragende Luft, super Organisation und tolles Essen an der 
Schule in Amtzell 
So lassen sich die Äußerungen der Eltern beim „Tag der Schulver-
pflegung“ am Ländlichen Schulzentrum Amtzell zusammenfassen. 
Doch der Reihe nach. Die Mensa des Schulzentrums Amtzell hatte 
sich wieder beim jährlichen „Tag der Schulverpflegung“ beteiligt 
und Eltern zum mitessen in die Schulmensa eingeladen. Über 20 
Eltern sowie Opas und Omas aus den Klassenstufen 1 bis 7 sind 
der Einladung gefolgt. Auf dem Speiseplan standen, wie jeden 
Tag, zwei Menüs zur Auswahl. Putenrahmgeschnetzeltes, Spätzle 
und Salat, oder Gnocci mit Kürbissoße und Salat, dazu als Nach-
tisch einen leckeren Apfelkuchen. Geliefert wird das Essen von 
der Schattmaier Gastronomie aus Wangen und ausgegeben wird 
es durch das Team der Mensa. „So, ich zeig euch mal wie es hier 
zugeht, zuerst stellt ihr euch hier an“, so Simon aus der ersten 
Klasse, der sich freute seine Oma und seinen Opa den Vorgang 
beim Mittagessen erklären zu können. Schon beim Eingang fiel die 
CO2 Ampel auf, die zeigt, welche Luftqualität in der Mensa herrscht. 
„Hervorragend“ attestierte das Gerät. Dieser Meinung waren auch 
alle, die am Mittagessen teilnahmen. „Schmeckt sehr lecker, alle 
sind sehr freundlich und die Organisation ist wirklich top“, so die 
Aussagen zum Essen in der Mensa. „Ich finde es super, dass bei 
der Ausgabe auf die Wünsche der Schüler eingegangen wird und 
es auch Nachschlag gibt“ so eine Mutter aus der Klasse 5. Mensal-
eiterin Rosie Mager und Schulsozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger 
waren erfreut über das Lob der Eltern und gaben das Lob an das 
Mensateam und die Schüler weiter. „Dass es so gut klappt, liegt 
auch mit am tollen Team der Mensa und dem guten Umgang der 
Schüler an den einzelnen Klassentischen“. Dass es nicht nur den 
Eltern, sondern auch den Schülern schmeckt, zeigt sich im Anstieg 
der Essenszahlen, die an manchen Tagen über 200 steigen. „Find 
es klasse, dass es für unsere Schüler dieses gute Angebot gibt und 
dass ich heute nicht kochen und abspülen musste, war auch prima, 
könnte öfters sein“, so eine sichtlich erfreute Mutter.
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VEREINE

SV AMTZELL

NEU NEU NEU 
Der SV Amtzell bietet künftig REHASPORT an. 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körperli-
chen Beschwerden leiden. 
Diese Kurse werden vom Arzt verordnet und von der Kranken-
kasse übernommen. 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Weitere Informationen unter: 
Tel.: 0157 3283 0084 H. Wanner 
NEU NEU NEU

Abteilung Nordic Walking 
ACHTUNG!!!!! 
Ab Dienstag, 07.12.2021 treffen wir uns um 9:00 Uhr am Parkplatz 
des Badeweihers. 
In der momentanen Alarmstufe gilt auch im Freien die 3 G-Rege-
lung (Nicht Geimpfte müssen einen negativen PCR-Test nach-
weisen!) 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Abteilung Fußball Aktive

SV Amtzell – Abteilung Fußball – Schiedsrichter 
Unter dem Motto „Mittendrin statt nur dabei – werde Schiedsrich-
ter*in“ veranstaltet die Schiedsrichtergruppe Wangen im Januar 
2022 den nächsten Neulingskurs. 
In diesem Zusammenhang sucht der SV Amtzell neue Interessen-
ten, die Freude am Fußballsport haben, bzw. die SR-Gruppe des 
Amtzell verstärken würden und mit dazu beitragen, dass auch in 
Zukunft alle Spiele im Fußball-Bezirk Bodensee mit Schiedsrich-
tern besetzt werden können. 
Seit vielen Jahren sind diesbezüglich Oliver Claus, Dogan Baysan 
und Uwe Eichele für den SVA im Einsatz. Außerdem sehr erfreulich, 
dass mittlerweile unsere beiden Nachwuchs-Schiedsrichter Noah 
Thiel und Valentin Zettler bereits Spiele der Kreisliga B und A leiten 
und somit nun auch im Aktiven-Bereich als Referee einsetzbar sind. 
Als SR kann man den Fußball aus einer völlig neuen Perspektive 
kennenlernen! 
Die Vorteile: 
• Ein Hobby mit Herausforderung und besonderer Verantwor-

tung 
• Entwicklung der Persönlichkeit 
• Freier Eintritt zu allen Spielen im DFBBereich (einschließlich 

Bundesliga) 
• Sportliches Engagement und Geselligkeit 
• Eine angemessene finanzielle Aufwandsentschädigung (inkl. 

Fahrtgeld) 
Die Voraussetzungen: 
• Mindestalter: 14 Jahre (Ausnahmen möglich) 
• Gute geistige und körperliche Verfassung 
• Mitgliedschaft im Sportverein 
Weitere Infos bei U. Eichele (07520-5151 oder 0151-28709650). 
 
 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Amtzeller Christbaummarkt am 11.12.21 
Wir, die Musikkapelle Amtzell und die Fußballabteilung Aktive des 
SV Amtzell, möchten Sie herzlich zum Amtzeller Christbaum-
markt am Samstag, 11.12.21 einladen. Da der traditionelle Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr aus organisatorischen Gründen leider 
nicht stattfinden kann, möchten wir Ihnen/euch eine kleine Alter-
native bieten, um sich mit uns auf die Weihnachtszeit einzustim-
men. 
Ab 11 Uhr können Sie im Schulhof des Ländlichen Schulzent-
rums Amtzell  Christbäume aus heimischem Anbau (Fa. Martin, 
Grünkraut) und Selbstgemachtes, z.B. Deko-Artikel und kleine 
Weihnachtsgeschenke, kaufen. Ob wir auch eine Bewirtung anbie-
ten können, hängt noch etwas von den Pandemie-Entwicklungen 
der kommenden Wochen ab. Es wird die 2G-Regel gelten und wir 
sorgen selbstverständlich dafür, dass alle Hygienemaßnahmen 
eingehalten werden. 
Auf Ihren und euren Besuch freuen sich die Amtzeller Musikan-
ten und Fußballer!
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

-Netzwerk Alna- 
Im Oktober 2020 war der Startschuss für unser „Netzwerk Alna“. Es 
entstand aus den Erfahrungen und Potentialen des bereits über 
ein Jahr betriebenen „Café Herzraum“ und wurde daher auch ein 
Teil davon. 
Alna steht für Amtzell lässt niemand allein und ist eine Anlaufstelle 
für all diejenigen, die auf irgendwelche Art und Weise Unterstüt-
zung benötigen. Was immer auf dem Herzen liegt, wir versuchen 
gemeinsam nach einer Lösung zu suchen. Denn gemeinsam schafft 
man so viel mehr. Unser Angebot ist kostenfrei. Für einen ersten 
Kontakt bieten wir an, in unserem Büro in der Haslacher Strasse 
16 persönlich vorbeizuschauen. Alternativ sind wir unter alna@
fm-amtzell.de und unter der Telefonnummer 07520-9189754 
(Anrufbeantworter) erreichbar. Die Einrichtung einer Telefon-Cloud 
gewährleistet, dass wir täglich und rund um die Uhr erreichbar sind. 
Denn kommt ein Anruf bei uns an, bekommen insgesamt drei Per-
sonen aus unserem Team kurz darauf eine Benachrichtigung aufs 
Handy. So können wir bei Bedarf spontan und vor allem sehr zeit-
nah reagieren und zurückrufen. 
Seit der Einführung unseres Netzwerkes erreichen uns zwischen 
1 und 10 Anrufe bzw. Emails pro Tag. 
Die Anliegen, die uns erreichen sind sehr vielseitig. Nicht zuletzt 
dadurch bedingt, dass wir immer wieder verschiedene Unterstüt-
zungsaktionen, auch im Rahmen des Café Herzraums, anbieten. 
So haben wir zum Beispiel gleich zu Beginn der Corona-Pandemie 
angeboten, älteren Menschen bei der Suche nach einem Impfter-
min zu helfen und auch dafür zu sorgen, dass die Menschen zum 
Impfzentrum oder zum impfenden Arzt gelangen. Unterstützung 
hatten wir durch das Amtzeller BürgerMobil. Mehr als 45 Personen 
konnte ein Impftermin erfolgreich vermittelt werden. 
Die Aktion „Amtzeller helfen Amtzeller“, bei der ehrenamtliche 
Amtzeller im ortsansässigen Kaufhaus Lebensmittel kauften und 
sie anschließend Menschen nach Hause brachten, die sich auf-
grund der Pandemie selbst nicht mehr aus dem Haus trauten oder 
gar in Quarantäne waren, wurde sehr gut angenommen. Ebenso 
die Aktion „Suppentöpfle auf Rädern“, die einmal die Woche Men-
schen auf Bestellung eine frisch gekochte und in Gläser abgefüllte 
Suppe nach Hause brachte. 
Durch das ebenfalls in der Pandemie gegründete Amtzeller Klei-
derstüble können sich nicht nur bedürftige Personen mit Kleidung 
eindecken. Auch junge Familien aus Amtzell und Umgebung sind 
froh, in unserem Kleiderstüble qualitativ hochwertige und dennoch 
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günstige Second Hand Kleidung und Schuhe für sich und ihre Kin-
der zu erhalten. In der Zwischenzeit vergeht kaum ein Tag, an dem 
wir keine Anfrage zum Kleiderstüble beantworten. Aufgrund der 
riesigen Nachfrage sind wir zwischenzeitlich mit dem Kleiderstüble 
in die Kogenwiese 5 umgezogen. Seit Neuestem haben wir dort 
nicht mehr nur nach Termin, sondern an einem Tag in der Woche, 
dem Donnerstag, die Türen für alle zum Stöbern geöffnet. Dank 
vieler Kleiderspenden und einer engen Zusammenarbeit mit der 
Sonja Reischmann Stiftung konnten wir bis heute über 50 bedürf-
tige Familien ins Kleiderstüble einladen und sie beim Kleiderkauf 
großzügig finanziell unterstützen. 
Bei der jährlich vor der Adventszeit stattfindenden Aktion vom 
LSZ Amtzell, Päckchen für rumänische Kinder zu packen, lieferte 
das Netzwerk Alna über 20 Päckchen, in denen warme Mützen, 
Schals und Handschuhe sowie Schulsachen und Spielzeug zu fin-
den waren. Auch neben dieser Aktion wird die Kooperation mit der 
ortsansässigen Schule großgeschrieben und es besteht ein enger 
Kontakt zur Schulsozialarbeit. 
Durch den Lockdown vom Lernstoff abgehängte Schüler*innen 
finden im Café Herzraum Unterstützung. Von uns organisiert und 
in Zusammenarbeit mit Lichtblick aus Wangen, bekommen Schü-
ler*innen Nachhilfe durch pensionierte Lehrerinnen. 
Kinder, denen es familiär bedingt nicht so gut geht, erhalten päd-
agogische Unterstützung durch einen Studenten, der sich einen 
Nachmittag in der Woche mit den Kindern beschäftigt und ihnen 
im Café Herzraum einen Platz des Zusammenseins anbietet. 
Eine sogenannte „Tandem-Gruppe“, bestehend aus alleinerziehen-
den Elternteilen, trifft sich einmal pro Woche im Café Herzraum 
um sich auszutauschen und auch Hilfe in diversen Lebenslagen 
zu bekommen. Hier besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt und der Familienhelferin vor Ort. 
Dadurch, dass die bei der Gemeinde angestellte Familienbesu-
cherin Teil unseres Teams ist, wird oft schon sehr früh erkannt, wo 
in einer Familie gegebenenfalls ein Bedarf besteht. Außerdem 
besteht zwischen unserer Familienbesucherin und dem Haus der 
Pflege St. Gebhard eine schöne Verbindung zwischen Jung & Alt. 
Damen aus dem Haus stricken kleine Söckchen für die „Amtzeller 
Neuankömmlinge“, die die Familienbesucherin bei den Treffen mit 
den „frisch gebackenen“ Familien überreichen darf. 
Oft ergeben sich aber auch unterschwellig im „ganz normalen“ 
Café-Betrieb Gespräche, die uns zeigen, dass bei einer Person oder 
in einer Familie dringend Hilfe benötigt wird. So hatten wir auch 
schon Berührungen mit sehr schwierigen Themen wie Sucht, Nöti-
gung und häusliche Gewalt. 
Diverse „Kümmererdienste“ landen bei uns. So haben wir immer wie-
der Anfragen zu Haushaltshilfen, begleiten Personen bei Behörden-
gängen oder unterstützen beim Ausfüllen von Formularen, helfen bei 
der Wohnungsvermittlung und gegebenenfalls auch beim Umzug. 
Koordinierungsaufgaben zwischen Einrichtungen und den Grup-
pierungen des Vereins Füreinander-Miteinander in Amtzell e. V. wie 
Nachbarschaftshilfe, Flüchtlingshilfe mit Libanonprojekt, Macha-
koshilfe, Hospizgruppe, Besuchsdienst und Aktive Senioren, diverse 
Bürotätigkeiten, das Pflegen einer Internetpräsenz und die Teil-
nahme an verschieden Sitzungen, Workshops und auch Semina-
ren zählen ebenfalls zu unseren Aufgaben. 
Wir haben in der Zwischenzeit ein beachtliches Netzwerk aufge-
baut und sind froh um viele Amtzeller Einrichtungen (wie zum Bei-
spiel das Rathaus, die katholische und evangelische Kirche, das LSZ 
Amtzell, die Wohnanlage für Jung & Alt), Ämter, Vereine, Gruppie-
rungen etc., die sich mit uns gemeinsam auf den Weg machen, 
Menschen zu helfen. 
In loser Abfolge werden sich in den kommenden Wochen unsere 
Gruppierungen bei Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. im 
Amtsblatt vorstellen. Wir wollen informieren und dabei auch neue 
Mitglieder gewinnen. Durch eine Mitgliedschaft in unserem sozi-
al-caritativen Verein können Sie mit einem Jahresbeitrag von 15 
Euro unsere Arbeit unterstützen. Gerne kann das entsprechende 
Formular bei uns unter alna@fm-amtzell.de oder unter 07520 
9189754 angefordert werden. Im Voraus schon mal ein herzliches 
Vergelt´s Gott! Wenn Sie Interesse am Mitmachen haben, dann 
können Sie sich ebenfalls bei uns melden. Wir freuen uns darüber!

Kein Amtzeller Weihnachtsmarkt – dafür Pfefferkuchen aus 
Sachsen! 
Unser Verein hat mit unseren Freunden aus Oberlichtenau in Sach-
sen bereits im Sommer Kontakt aufgenommen, um in diesem Jahr 
eine größere Lieferung von Pulsnitzer Pfefferkuchen zu „sichern“. 
Das ist gelungen! 
Ab nächster Woche kann das feine, handwerklich gefertigte Leb-
kuchengebäck im Kaufhaus Schellinger erworben werden! Frau 
Schellinger, unsere treue Partnerin bei der Aktion „Amtzeller hel-
fen Amtzellern“, hat sich gerne bereit erklärt, hier mitzumachen. 
Zum zweiten Mal hat uns die schwierige Coronasituation unse-
ren schönen Amtzeller Weihnachtsmarkt vereitelt. Die Freude am 
Pulsnitzer Pfefferkuchen lassen wir uns trotzdem nicht nehmen! 
Eine Dankeschön auch an unsere Freunde aus Oberlichtenau, die 
extra für die Lieferung zu Besuch ins Allgäu gekommen sind.
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Jahresabschlusswanderung der Aktiven Senioren 
Die Aktiven Senioren würden gerne eine Abschlusswanderung mit 
Überraschungseinkehr machen. 
Termin: Freitag 17.12.2021.Da die Corona-Lage im Moment kri-
tisch ist, würde ich um eine Voranmeldung bitten. Wer mitwandern 
will, natürlich unter Beachtung der jeweils verordneten Maßnah-
men, melde sich bitte bald bei Gretl Montag, Tel. 07529 959313, 
auch auf AB. 
In der Woche 49, Freitag 10.12.20,21 kommt im Amtsblatt das 
Ergebnis, ob die Wanderung stattfindet und die Angabe von Treff-
punkt und Uhrzeit. Bleibt gesund und stärkt euer Immunsystem!
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Das Amtzeller Kleiderstüble ist weiterhin donnerstags geöffnet 
Unser Kleiderstüble in der Kogenwiese 5 ist immer donners-
tags von 8:30-11:30 Uhr und von 14:30-17:30 Uhr geöffnet. 
Eine Terminabsprache ist nicht mehr notwendig, einfach vorbei-
kommen und im Kleiderstüble klingeln. Wir halten uns dabei an 
die für die aktuelle Warnsystem-Stufe geltenden Bedingungen. 
Bitte habt Verständnis, dass wir aktuell nur Babykleidung in Gr. 56 
und Mädchenkleidung in Gr. 110/116 annehmen. Wer in diesen 
Größen noch was „übrig“ hat, darf sich gerne bei uns unter alna@
fm-amtzell.de oder unter 07520 9189754 melden. 
Von Herzen 
Euer Team vom Café Herzraum
 

VDK SOZIALVERBAND

Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken  
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
kann auch verschenkt werden – beispielsweise zu Weihnachten. 
Dazu muss man einen Geschenkgutschein zum regulären Jahres-
beitrag von 72 Euro erwerben. Nur 36 Euro kostet es, wenn die zu 
beschenkende Person im Alter U35 oder der Lebenspartner eines 
Hauptmitglieds ist. Unter www.vdk-bw.de finden sich bei „Mit-
gliedschaft/Mitgliedschaft verschenken“ die diversen Gutschein-
motive zum Auswählen. Sodann ist die Online-Anforderung für 
die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Der 
Schenker erhält daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle in 
Stuttgart eine Rechnung über 72 oder 36 Euro für die einjährige 
Mitgliedschaft. Danach bekommt der Schenker den Geschenkgut-
schein samt Beitrittserklärung zum Verschenken an Weihnachten 
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übersandt. Wer keine Online-Bestellung vornehmen kann, kann 
sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge Pfeil wenden: Telefon 
(0711) 61956-22. 
 
Historischer VdK-Mitgliederhöchststand 
Nie gab es mehr VdK-Mitglieder im Südwesten als im Herbst 2021. 
Der Sozialverband VdK, dessen rund 1.100 baden-württembergi-
sche Ortsverbände in 2020/2021 vielfach ihr 75. Gründungsjubi-
läum haben, zählt mittlerweile mehr als 250.500 Mitglieder. Den 
früheren Mitgliederhöchststand gab es im Lande am 31. Dezem-
ber 1957. Damals zählte man beim VdK-Landesverband 250.209 
Männer und Frauen – in jener Zeit überwiegend Kriegsbeschä-
digte und Kriegswitwen. Seit der Weiterentwicklung zum breit 
aufgestellten Sozialverband in den 1980er- und vor allem in den 
1990er-Jahren gehören Frauen und Männer aus allen Bevölke-
rungsschichten, mit und ohne Behinderung und jeden Alters, zum 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Früher wie heute spielen 
dort Solidargemeinschaft und ehrenamtliches Engagement eine 
zentrale Rolle, früher wie heute gehören die Sozialpolitik und der 
Sozialrechtsschutz zu den VdK-Kernaufgaben. Letzteres wird durch 
58 hauptamtliche VdK-Juristen gewährleistet. Außerdem ergänzen 
die Patienten- und die Wohnberatung das VdK-Mitgliederangebot. 
Dazu kommen weitere Serviceleistungen. Detaillierte Informatio-
nen, Adressen und Sprechzeiten unter www.vdk-bw.de 
  
 

INFORMATION

Anpassungen im Radio-Angebot der TeleData 
Die von der Medienpolitik vorangetriebene Entwicklung vom ana-
logen hin zum digitalen Radio hat jetzt auch konkrete Auswirkun-
gen auf die Bereitstellung von Sendern im Kabelnetz der TeleData. 
Im Zuge von technischen Änderungen der Ausstrahlung durch 
ARD und ZDF ist es der TeleData nicht mehr möglich, diese Radio-
sender im Kabelnetz analog (FM) zu verbreiten. 
Als Folge der Umstellung können einige Radiosender nicht mehr 
von älteren Radios mit analogem Kabelanschluss empfangen 
werden. TeleData stellt diese Sender aber wie bisher im neuen, 
digitalen Format zur Verfügung. Dafür ist ein TV-Gerät mit DVB-C 
Anschluss notwendig. TeleData rät daher seinen Kund:innen auf 
entsprechende Geräte umzusteigen, um diese Radiosender digi-
tal mit dem TV-Gerät auch in Zukunft störungsfrei und in voller 
Klangqualität empfangen zu können. 
Die ortsüblich auf UKW verbreiteten Kanäle können weiterhin mit 
einer Zimmerantenne analog empfangen werden. 
Sollten Sie als Kunde der TeleData weitere Fragen zu der genann-
ten technischen Änderung haben, stehen wir Ihnen gerne unter 
0800 5007 100 (kostenfrei) oder service@teledata.de zur Verfügung.
 
Landkreis unterstützt Impfkampagne mit  
Booster-Stationen in Wangen und Weingarten 
Der Landkreis richtet in der Stadthalle in Wangen im Allgäu und in der 
Argonnenhalle in Weingarten kurzfristig sogenannte Booster-Statio-
nen ein. Dort sollen voraussichtlich ab nächster Woche Personen ab 
18 Jahren eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand zur 
letzten Impfung der Grundimmunisierung mindestens sechs Monate 
beträgt. Die Booster-Impfung erfolgt mit Termin. So sollen Warte-
zeiten, insbesondere für ältere Menschen, vermieden werden. 
„Die Infektionszahlen und die Lage in den Krankenhäusern sind 
alarmierend. Die Experten sind sich einig: Wenn wir die vierte 
Welle brechen wollen, brauchen wir insbesondere bei den Boos-
ter-Impfungen mehr Tempo. Der Landkreis arbeitet mit Hochdruck 
an einem entsprechenden Angebot in Wangen und Weingarten, 
um die niedergelassene Ärzteschaft und die mobilen Impfteams 
der OSK zu unterstützen. In einem gemeinsamen Kraftakt wol-
len wir die Impfoffensive weiter voranbringen und ein zusätzli-
ches Angebot für die Menschen in unserem Landkreis schaffen“, 
so Landrat Harald Sievers.

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 01.12.2021 findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391
 
Persönliche Beratung ab dem 25.11.2021  
nur noch mit 2G möglich 
Wegen der stark steigenden Corona-Neuinfektionszahlen ergreift 
die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg zusätzliche Vorsichts-
maßnahmen: Ab Donnerstag, 25. November 2021, sind persönliche 
Beratungsgespräche in der Hauptagentur Konstanz sowie in allen 
Geschäftsstellen nur noch für Genese oder Geimpfte (2G-Regel) 
möglich. Der Sicherheitsdienst kontrolliert dies an den Eingängen. 
Personen, die nicht geimpft oder genesen sind oder keine Auskunft 
zu ihrem Status geben möchten, können sich telefonisch unter 
kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 beraten lassen. 
Arbeitslosmeldungen müssen weiterhin persönlich erfolgen. 
Wird kein 2G nachgewiesen, wird ausschließlich eine Meldung 
mit Identitätsnachweis durchgeführt. Die notwendige Beratung 
wird anschließend telefonisch oder per Video erfolgen. 
Umfangreiches Online-Angebot 
Alle Kundinnen und Kunden können auch weiterhin viele alle Anlie-
gen einfach und unkompliziert über die digitalen e-Services der BA 
oder telefonisch erledigen. Ausführliche Informationen dazu gibt 
es unter https://www.arbeitsagentur.de/eservices. 
 
Landkreis sucht Ehrenamtliche für die  
Unterstützung von Geflüchteten 
Während der Landkreis Ravensburg bis Juni 2021 monatlich 20 bis 
25 geflüchtete Personen aufgenommen hat, wurden vom Regie-
rungspräsidium Tübingen für den Monat November 77 Personen 
angekündigt, mit steigender Tendenz. Bei rund 80 Prozent der 
Geflüchteten handelt es sich um Familien. 
In den letzten drei Jahren ist die Zahl der Ehrenamtlichen in den 
Helferkreisen deutlich zurück gegangen. Die Corona-Pandemie, 
die mit der Einschränkung persönlicher Kontakte einher ging, tat 
ihr Übriges dazu. Daher werden nun wieder Menschen gesucht, 
die Geflüchtete ehrenamtlich unterstützen möchten. 
Interessierte melden sich gerne bei der Integrationsbeauftragten 
des Landkreises, Frau Eva Militz, Tel. 0751 85 9863. 
Ehrenamtliche sind wertvolle Unterstützer/innen bei alltäglichen 
Fragen. So begleiten sie die Geflüchteten z.B. bei Behördengän-
gen, dem Weg zum Arzt oder geben Hilfestellung zum Thema Frei-
zeitgestaltung. 
Auf Einladung des Landkreises kamen am 9. November einige 
Ehrenamtliche aus den Asylhelferkreisen zu einem Online-Netz-
werktreffen zusammen. Alle Beteiligten, Haupt- und Ehrenamtli-
che, machten deutlich, dass sie die aktuellen Herausforderungen 
erneut steigender Zugangszahlen von Geflüchteten in einem guten 
Miteinander angehen wollen. 
„Haupt- und Ehrenamt können sich gut ergänzen und gemeinsam 
zu einer gelingenden Integration beitragen. Daher freuen wir uns 
auf die Zusammenarbeit mit interessierten Menschen, die sich 
künftig bei der Unterstützung von Geflüchteten engagieren möch-
ten“, so Migrationsdezernentin Diana E. Raedler. 
 
Corona im bodo 
3G-Regel im bodo gilt ab 24. November 
Die von Bund und Ländern verabschiedete 3G-Regelung für 
den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) wird am Mitt-
woch, den 24. November 2021 in Kraft treten. 
Fahrgäste sind ab dann aufgefordert, bei der Benutzung von 
Bus und Bahn einen der Nachweise „geimpft“, „genesen“, 
„getestet“ mitzuführen. 
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Details und aktuelle Entwicklungen gibt es stets unter bodo.de 
Mit der ab 24. November 2021 geltenden 3G-Regelung dürfen 
Fahrgäste den Öffentlichen Personennahverkehr nur noch nutzen, 
wenn sie entweder geimpft, genesen oder getestet sind. Ausge-
nommen hiervon sind Schülerinnen und Schüler, da diese in der 
Schule regelmäßig getestet werden. Ein Schülerausweis sollte ent-
sprechend stets mitgeführt werden. 
Fahrgäste, die weder geimpft noch genesen sind, müssen bei der 
Nutzung eines Verkehrsmittels einen Nachweis über einen negati-
ven Corona-Schnelltest oder PCR-Test mit sich führen. Dieser darf 
bei Fahrtantritt nicht älter als 24 Stunden zurückliegen. 
Die Einhaltung der 3G-Regel wird stichprobenhaft überprüft. 
Maskenpflicht gilt weiterhin 
Das bodo-Verbundgebiet umfasst die Landkreise Bodenseekreis, 
Lindau (B) und Ravensburg. Die Maskenpflicht gilt im gesamten 
bodo-Gebiet, ist jedoch in den Landkreisen unterschiedlich. Für 
den bayerischen Landkreis Lindau (B) gilt eine FFP2-Maskenpflicht 
in Bus und Bahn. Für die Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg 
gilt es, eine medizinische Maske zu tragen. Die Maskenpflicht gilt 
in Bussen und Bahnen als auch an Bahn- und Bussteigen. 
Ausgenommen von der Maskenpflicht sind Kinder unter 6 Jah-
ren und Personen, bei denen das Tragen einer Maske aus medizi-
nischen oder sonstigen zwingenden Gründen nicht möglich ist, 
z.B. Asthmatiker. Ebenfalls ausgenommen ist das Fahrpersonal. 
Die Fahrerkabinen aller Busse im bodo sind mit Trennschutzwän-
den ausgestattet. 
„Wir bleiben nur mobil, wenn wir aufeinander Rücksicht nehmen. 
Neben 3G- und Maskenpflicht gilt es auch weiterhin, die Hygiene-
hinweise sowie die Husten- und Nies-Etikette zu beachten. Sofern 
möglich, sollten Einkaufs- und Besorgungsfahrten auf Zeiten ver-
schoben werden, in denen Berufspendler und Schüler nicht unter-
wegs sind. Es ist und bleibt eine gemeinsame Anstrengung von 
uns allen“, so Jürgen Löffler. 
Aktuelle Entwicklungen unter bodo.de 
Auf der bodo-Webseite sind im Seitenbereich „Serviceportal“ die 
aktuell gültigen Informationen rund um „Corona im bodo“ abruf-
bar. 
 
Führerschein-Pflichtumtausch beginnt  
Erste Frist endet im Januar 2022 
Alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führerscheine müs-
sen innerhalb der nächsten Jahre umgetauscht werden. Damit soll 
sichergestellt werden, dass alle Führerscheine in der Europäischen 
Union ein einheitliches Format haben, möglichst fälschungssicher 
sind und ein aktuelles Foto aufweisen. 
Für den Umtausch gibt es einen gestaffelten Zeitplan mit unter-
schiedlichen Fristen, je nach Ausstellungsdatum des alten Führer-
scheins oder Geburtsjahrs. Die ersten Papier-Führerscheine von 
Inhaberinnen und Inhabern mit den Geburtsjahren von 1953 bis 
1958 müssen nun bis Mitte Januar 2022 umgetauscht werden. 
Der Antrag kann bei allen Rathäusern der Städte und Gemeinden 
sowie an allen Standorten des Bürgerbüros des Landkreises in Bad 
Waldsee, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg und Wangen im Allgäu 
gestellt werden. Termine können ganz bequem unter www.rv.de 
oder telefonisch unter 0751 85-0 vereinbart werden. 
Neben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstellung der 
Personalausweis bzw. Reisepass und ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild mitzubringen. Personen im Alter von 50 Jahren oder älter, 
die ihre Lastwagenfahrberechtigungen der Klasse 2 oder 3 in vol-
lem Umfang beibehalten wollen, müssen ärztliche und augenärzt-
liche Gutachten beilegen. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro plus gegebenenfalls Versand-
kosten. Der neue EU-Scheckkartenführerschein wird für 15 Jahre 
ausgestellt, dann muss vergleichbar mit dem Personalausweis ein 
neuer Führerschein beantragt werden. 
Der Umtausch betrifft nur das Dokument und hat keine Auswir-
kungen auf die Fahrerlaubnisklassen und die Fahrberechtigung. 
Wer die Frist zum Umtausch verpasst, muss bei einer Kontrolle mit 
einem Bußgeld von zehn Euro rechnen. 

Der alte Führerschein kann beim Umtausch durch Lochen oder 
einen Stempel ungültig gemacht werden, damit dieser als Erinne-
rungsstück mit nach Hause genommen werden kann. 
Für Papier-Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 
ausgestellt worden sind, richtet sich die Frist zum Umtausch nach 
dem Geburtsjahr: 
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers  Tag, bis zu dem der Füh-

rerschein umgetauscht 
sein muss 

Vor 1953 19. Januar 2033 
1953 bis 1958 19. Januar 2022 
1959 bis 1964 19. Januar 2023 
1965 bis 1970 19. Januar 2024 
1971 oder später 19. Januar 2025   
Für Karten-Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt wor-
den sind, richtet sich die Frist zum Umtausch nach dem Ausstel-
lungsjahr   
Ausstellungsjahr  Tag, bis zu dem der Füh-

rerschein umgetauscht 
sein muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 19. Januar 2027   
Ausstellungsjahr  Tag, bis zu dem der Füh-

rerschein umgetauscht 
sein muss 

2005 bis 2007 19. Januar 2028 
2008 19. Januar 2029 
2009 19. Januar 2030 
2010 19. Januar 2031 
2011 19. Januar 2032 
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033   
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
auch den EU-Kartenführerschein bis zum 19. Januar 2033 umtau-
schen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist am Datum unter 
Nummer 4a im Führerschein ablesbar. Der Antrag auf Umtausch 
Weitere Infos gibt es unter www.rv.de
 
Ausbildungsmarkt: Selten war die  
Chance auf eine Lehrstelle besser 
„Die regionalen Arbeitgeber setzen weiterhin stark auf Nachwuchs 
aus den eigenen Reihen. Die Bereitschaft Ausbildungsplätze anzu-
bieten ist unvermindert hoch. Den Schülerinnen und Schülern 
steht ein großes Angebot an attraktiven, zukunftssicheren Lehr-
stellen zur Wahl.“ So fasst Jutta Driesch, die Chefin der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg die Bilanz des abgelaufenen Ausbil-
dungsjahres zusammen. 
Insgesamt haben die Unternehmen 5.186 Ausbildungsstellen bei 
der Arbeitsagentur gemeldet, 226 weniger als im Vorjahr. Davon 
blieben 942 Stellen zum Ausbildungsstart im September unbesetzt. 
Auf 100 Ausbildungsplätze kamen im abgelaufenen Ausbildungs-
jahr 47 Bewerber. Selten waren die Auswahlmöglichkeiten für die 
Schülerinnen und Schüler so groß. „Das Verhältnis zeigt, dass es 
in der Region ein großes Angebot gibt. Für den ersten Schritt in 
die berufliche Zukunft stehen den Jugendlichen viele Lehrstellen 
offen“, so Jutta Driesch. Die Zahl der Bewerber war im vergangenen 
Ausbildungsjahr deutlich rückläufig. 2.455 Schülerinnen und Schü-
ler haben sich mithilfe der Berufsberatung für Lehrstellen bewor-
ben und passende Vermittlungsvorschläge erhalten. Im Vergleich 
zum Vorjahr waren dies 995 weniger Bewerber. 
„Die Jugendlichen waren stärker als früher gefordert, sich selbst 
mit den Themen Berufsorientierung, Ausbildungsplatzsuche und 
Bewerbung zu beschäftigen. Über viele Monate hinweg war es der 
Berufsberatung nicht möglich, die jungen Menschen in den Schu-
len zu beraten. Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
verhinderten dies“, so Jutta Driesch. „Die persönliche Beratung ist 
jedoch enorm wichtig und kann nicht einfach ersetzt werden. Alle 
alternativen Angebote wie beispielsweise Videoberatung oder vir-
tuelle Messen haben nicht den gleichen Effekt gehabt.“ 
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In den Top 10 der beliebtesten Berufswünsche stehen seit Jahren 
fast immer die gleichen Berufe ganz oben. Kaufmännische Ausbil-
dungen, Verkäufer, Medizinische Fachangestellte, Kfz-Mechatroni-
ker und Industriemechaniker haben die Spitzenplätze fest inne. An 
Bedeutung hinzugewonnen hat bei den Jungen der Fachinforma-
tiker und bei den Mädchen die Verwaltungsfachangestellte in der 
Kommunalverwaltung. Darin kommt möglicherweise ein gestie-
genes Interesse für IT-Berufe zum Ausdruck, aber auch der Wunsch 
nach Arbeitsplatzsicherheit im Öffentlichen Dienst.
 
Kinder und Jugendliche besser unterstützen 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
bietet versicherten Kindern und Jugendlichen mehr Früher-
kennungsleistungen als gesetzlich vorgeschrieben. 
Lockdown und Home-Schooling während der Corona-Pandemie 
haben bei Kindern und Jugendlichen deutliche Spuren hinterlas-
sen. Die LKK möchte Heranwachsende auf ihrem Weg zurück in die 
Normalität unterstützen und investiert daher stark in die gesund-
heitliche Vorsorge. Die Vorsorgeuntersuchungen U1 bis U10 für 
Kinder sowie J1 und J2 für Jugendliche sind wichtige Bausteine 
zur gesunden Entwicklung. Sie helfen, psychische und physische 
Probleme frühzeitig zu erkennen. Kinder- und Jugendärzte kön-
nen Gesundheitsproblemen gegensteuern und so die Heilungs-
chancen steigern sowie Spätfolgen vermeiden. Besonders jetzt sind 
solche Früherkennungsangebote für Heranwachsende wichtig. 
Mehrleistungen bei der LKK  
Die Kosten für die Untersuchungen U1 bis U9 sowie J1 werden 
grundsätzlich von der Gesetzlichen Krankenversicherung über-
nommen. Zusätzlich zum gesetzlichen Angebot beteiligt sich die 
LKK auch an den Kosten des „Grundschul-Checks“ (U10) für Kinder 
im Alter von sieben bis acht Jahren, des „Schüler-Checks“ (U11) für 
die Neun- bis Zehnjährigen und der Jugenduntersuchung J2 für 
Teenager im Alter von 16 bis 17 Jahren. 
Fit für die Schule – fit fürs Leben 
Im Mittelpunkt der U10- und U11-Untersuchungen stehen die Ent-
wicklung und die schulischen Fertigkeiten des Kindes. Bei Bedarf 
gibt der Arzt Tipps zu Bewegung, zu empfehlenswerten Sportar-
ten und zur gesunden Ernährung. 
Die Jugenduntersuchung J2 beinhaltet eine allgemeine körperli-
che Untersuchung, aber auch eine ausführliche ärztliche Beratung 
über mögliche Pubertätsprobleme oder Sexualitätsstörungen. Aus-
führliche Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen für Kin-
der und Jugendliche gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge. 
Bundesweit einheitliches Erstattungsverfahren  
Die LKK erstattet für die drei Untersuchungen U10, U11 und J2, die 
über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen, jeweils einmalig 80 
Prozent der tatsächlich entstandenen Kosten, jedoch nicht mehr als 
50 Euro pro Untersuchung. Für die Kostenerstattung reichen Versi-
cherte einfach die Rechnung des Arztes bei der LKK ein. 
Für Versicherte in Bayern ist dieses Abrechnungsverfahren ab Januar 
2022 neu. Anders als bisher müssen dann auch sie die Kosten für die 
Zusatzleistungen zunächst selbst tragen und bekommen sie von der 
LKK erstattet nachdem sie die Rechnung eingereicht haben. 
Merkblätter und Filme „Seelisch gesund aufwachsen“ 
Die Deutsche Liga für das Kind hat zusammen mit der SVLFG und 
anderen Partnern zehn Merkblätter und Filme „Seelisch gesund 
aufwachsen“ entwickelt. Eltern erhalten darin Informationen und 
Empfehlungen, wie sie die seelische Gesundheit ihres Kindes för-
dern können. Eltern können die Merkblätter kostenlos beim Besuch 
in den Kinderarztpraxen erhalten. Online sind die Flyer erhältlich 
unter www.seelisch-gesund-aufwachsen.de. 
 
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V. 
Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V. wird erstmalig seine 
neu ins Leben gerufenene Tiertafel abhalten. Die Tiertafel Wangen 
richtet sich an Hunde- und Katzenbesitzer, denen es derzeit finan-
ziell nicht möglich ist, ihr Tier komplett selbst zu versorgen und 
gibt kostenlos Futter gegen Nachweis der Bedürftigkeit aus. Infor-
mieren Sie sich möglichst vorab unter www.tiertafel-wangen.de, 

welche Unterlagen benötigt werden und wie die weitere Vorge-
hensweise ist. Ebenso ist die Kontaktaufnahme per mail an tierta-
fel@tierschutz-wangen.de oder telefonisch unter 07522/2639172 
AB möglich. 
Die erste Futterausgabe findet am 27.11.2021 von 11-13 Uhr im 
Jugendhaus Wangen, Leutkircher Straße 5 statt
 
Zeit für echte Veränderungen 
Jehovas Zeugen in Wangen stellen im November das Thema 
Zukunft und Veränderung in den Mittelpunkt 
Nicht nur hierzulande versuchen viele, trotz der zahlreichen Prob-
leme von heute positiv eingestellt zu bleiben. Ist es realistisch zu 
erwarten, dass die Zeiten besser werden? Jehovas Zeugen sind 
davon überzeugt, dass die Bibel eine echte Perspektive für die 
Zukunft bietet. Darauf machen sie im November mit der Wacht-
turm-Ausgabe „Bald eine bessere Welt“ aufmerksam. 
Pandemiebedingt verzichten Jehovas Zeugen nach wie vor auf 
die von ihnen bekannten Hausbesuche. Stattdessen bemühen sie 
sich, kontaktlos über den Themenschwerpunkt zu informieren. Die 
Glaubensgemeinde in Wangen schickt darum jedem, den dieses 
Thema interessiert, die gleichnamige Zeitschrift auf Anfrage zu. 
Außerdem können auf der Website jw.org alle Artikel der Ausgabe 
als Text- oder Audiodatei in rund 300 Sprachen heruntergeladen 
werden. Weitere Infos unter Telefon  07522  29423 
 
Hochwasserschutz im Wahlkreis Wangen-Illertal 
„Nicht zuletzt das Hochwasser- und Starkregenereignis, das bei uns 
im Wahlkreis die Gemeinden Rot an der Rot und Bad Wurzach im 
Juni 2021 stark getroffen hat, macht deutlich, dass wir Vorsorge tref-
fen müssen“, sagt der Landtagsabgeordnete Raimund Haser, der den 
Wahlkreis Wangen-Illertal vertritt, „Auch im Rahmen der laufenden 
Umsetzung der Hochwasserrisikomanagementrichtlinie der Europä-
ischen Union wurden bei uns verschiedene Maßnahmen ergriffen.“ 
Auf Anfrage hat er vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
Auskunft über den Hochwasserschutz in seinem Wahlkreis erhalten. 
Demnach liegen dem Ministerium für 2021 Schadensmeldungen 
von den Gemeinden Erolzheim, Kirchberg an der Iller, Rot an der 
Rot und Tannheim in geschätzter Höhe von ca. 7-8 Millionen Euro 
vor (ohne Kreisstraßen und Brücken). „Nach meiner persönlichen 
Wahrnehmung und Einschätzung dürfte der Schaden in unserer 
Region erheblich höher liegen. Künftig brauchen wir direkt nach 
dem Schadensereignis eine unverzügliche Schätzung der Schä-
den, damit auch die Wiederaufbauhilfe schneller organisiert wer-
den kann. Denn erst ab einem zu erwartenden Schaden von über 
100 Millionen Euro können unkompliziert Landeshilfen mobili-
siert werden“, so Haser. 
Auch erhielt Haser Auskunft über Hochwasserschutzmaßnahmen, 
die schon durchgeführt wurden oder in Durchführung und Pla-
nung sind. Insbesondere ging das Umweltministerium auf die 
Gefährdung durch Starkregenereignisse ein, wie sie im Juni 2021 
stattgefunden hatten. „Einen absoluten Schutz vor Naturgefahren 
wie Hochwasser oder Starkregen können wir nicht erreichen, doch 
wir können uns vorbereiten. Deshalb ist jetzt die Zeit, um Vorsorge 
zu treffen“, sagt Haser. 
Anhang: Stellungnahme des Umweltministeriums 
Von welcher voraussichtlichen Gesamtschadenssumme infolge der 
Hochwasser- und Starkregenereignisse im Jahr 2021 im Wahlkreis 
Wangen-Illertal wird ausgegangen? 
Schäden, die im Zusammenhang mit Überschwemmungen an 
Gewässern I. Ordnung (G.I.O) stehen, sind nicht bekannt. Für den 
Bereich an den Gewässern II. Ordnung (G.II.O) wurde von den 
Gemeinden Erolzheim, Kirchberg an der Iller, Rot an der Rot und 
Tannheim, eine Schadenssumme von zusammen ca. 7-8 Millio-
nen Euro geschätzt (ohne Kreisstraßen und Brücken). Informatio-
nen aus anderen Kommunen liegen nicht vor. 
Welche Verwaltungsverfahren bestehen, um eine voraussichtliche 
Schadenssumme kommunaler und privater Schäden unmittelbar 
nach dem Schadensereignis abschätzen zu können? 
Die Erhebung von Schäden wird nach den uns vorliegenden 
Informationen in den Kommunen unterschiedlich gehandhabt.  
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Die Gemeinde Rot an der Rot beispielsweise erstellte Umfragebö-
gen für Hochwassergeschädigte, andere Kommunen schätzten den 
Schaden in der Gemeinde selbst. 
Welche Hochwasserschutzmaßnahmen im Wahlkreis Wangen-Iller-
tal hat das Land seit 2016 gefördert? 
Seit 2016 wurden auf Grundlage der Förderrichtlinien Wasserwirt-
schaft (FrWw2015) folgende kommunale Maßnahmen zum Schutz 
vor Hochwasser und Starkregen an Gewässern II. Ordnung gefördert: 
Stadt/Gemeinde Landkreis Maßnahme Stand  
Bad Waldsee RV Hochwassersicherer Ausbau des 
  Urbachs _Teil 1 HRB Krummhalde abgeschlossen  
Bad Waldsee RV Vertiefte Überprüfung nach 
  DIN 19700 - HRB Mittelurbach in Durchführung 
Bad Waldsee RV Vertiefte Überprüfung nach 
  DIN 19700 - HRB Burgweiher in Durchführung 
Argenbühl RV Hochwasserschutz 
  Eglofstal - Tobelbach im Bau  
Bad Waldsee RV Starkregenrisikomanagement 
  Mennisweiler in Durchführung 
Berkheim BC Starkregenrisikomanagement 
  Berkheim in Durchführung 
Erolzheim BC Maßnahmen Starkregen-
  management Edelbeuren im Bau  
WBV Rottal BC Vertiefte Überprüfung HRBen Ölbach, 
  Pfaffenrieder Bach und Rappenbach abgeschlossen  
Durch das Land selbst wurden an den in der Ausbau- und Unter-
haltungslast des Landes stehenden Gewässern I. Ordnung (G.I.O.) 
im Kreis Ravensburg seit 2016 Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Aitrach (an der Aitrach), Eglofstal (Obere Argen) (in der Ausschrei-
bungsphase) und Hiltensweiler (Obere Argen) (in der Genehmi-
gung) initiiert. Die begünstigten Kommunen beteiligen sich dabei 
im Rahmen des Vorteilsausgleichs zu 30% an den Investitionskosten. 
Wie bewertet das Land den aktuellen Stand des Hochwasserschutzes 
und des Schutzes vor Unwetter im Wahlkreis Wangen-Illertal? 
Das Land hat im Rahmen der Umsetzung der Hochwasserrisikoma-
nagementrichtlinie (HWRM-RL) gemeinsam mit den 967 Kommu-
nen, die in Baden-Württemberg durch Hochwasser aus Gewässern 
gefährdet sind, systematisch die notwendigen Maßnahmen zum 
Umgang mit den Hochwasserrisiken ermittelt. Insgesamt wurden 
über 18.000 Maßnahmen zusammen mit allen Akteurinnen und 
Akteuren und insbesondere mit den Kommunen vereinbart, um 
das Hochwasserrisiko in Baden-Württemberg in den nächsten Jah-
ren weiter zu vermindern. Das Spektrum der Maßnahmen deckt 
dabei verschiedene Bereiche ab und umfasst neben den Maßnah-
men des technischen Hochwasserschutzes auch nichttechnische 
Maßnahmen, wie zum Beispiel die Bauvorsorge, die Informations-
vorsorge, die Verhaltensvorsorge, das Flächenmanagement und 
die Alarm- und Einsatzplanung. 
Wie unter Ziffer 3 und 5 ausgeführt ist erkennbar, dass sowohl die 
Kommunen als auch das Land schon zahlreiche technische Hoch-
wasserschutzmaßnahmen umgesetzt haben und weitere im Bau 
bzw. in Planung sind. Ein absoluter Schutz vor Überflutungen 
alleine durch „technischen Hochwasserschutz“ (Dämme, Rückhal-
tebecken usw.) lässt sich jedoch nicht realisieren. 
Daher ist es ebenso wichtig, auch die anderen Handlungsfelder 
des Hochwasserrisikomanagements wie die Flächenvorsorge und 
Verhaltensvorsorge voranzubringen. 
Hierzu gehört auch die Information der Öffentlichkeit und der 
Aufbau von engmaschigen Pegel- und Niederschlagsmessnetzen 
als wichtige und ergänzende Informationsquelle für die Alarmie-
rung der Einsatzkräfte sowie als Grundlage für aktuelle Krisenma-
nagementplanungen. 
Zunehmend größere Bedeutung bekommen in jüngster Zeit die 
Gefährdungen durch vornehmlich lokale Starkregenereignisse 
(Unwetter). Durch die Erstellung von Starkregengefahrenkarten 
können kritische Infrastrukturen und betroffene Bereiche identi-
fiziert und mit einem Handlungskonzept und den daraus resultie-
renden Maßnahmen die notwendige Vorsorge getroffen werden. 
Wichtig ist, dass noch mehr Kommunen sich dieser Thematik wid-
men und Starkregenrisikomanagementkonzepte erarbeiten. Das 
Land unterstützt die Gemeinden mit dem Leitfaden „Kommuna-

les Starkregenrisikomanagement in Baden Württemberg“. Dar-
über hinaus können die Kommunen nach den Förderrichtlinien 
Wasserwirtschaft Zuwendungen des Landes in Höhe von 70 Pro-
zent der Kosten erhalten. 
Die Hochwasserschutzmaßnahmen an den G.I.O im Wahlkreis sind 
wirksam und bieten einen guten Schutz. Nach Umsetzung der bei-
den Projekte in Eglofstal und Hiltensweiler, haben die besiedelten 
Bereiche im Wesentlichen einen Schutz vor einem 100-jährlichen 
HW-Ereignis. An der Eschach und Aitrach können durch das Rück-
haltebecken in Urlau die Abflussmengen unterhalb des Beckens 
auch bei Starkregenereignissen sehr gut kontrolliert werden. 
Welche weiteren Schutzmaßnahmen für Hochwasserschutz und zur 
Bewältigung von Starkregenereignissen hält die Landesregierung im 
Wahlkreis Wangen-Illertal für erforderlich? 
Auf die Ausführungen zu den allgemeinen Zielsetzungen zum 
Hochwasserschutz und Starkregenrisikomanagement in Ziffer 4 
wird hingewiesen. 
In Zusammenhang mit Gewässern G.I.O werden die nachfolgen-
den Maßnahmen als erforderlich angesehen: 
a) Umsetzung der geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen in 

Eglofstal, Hiltensweiler und Kirchberg an der Iller. 
Bei letzterer ist, nachdem die Klage beim VGH in Mannheim 

zugunsten der Umsetzung der Maßnahme entschieden wurde, 
der Bau für das Jahr 2022 vorgesehen. 

b) Sicherung bzw. Erhalt und Reaktivierung von Retentionsflä-
chen 

c) Rückverlegung der Dämme in kritischen Bereichen, da diese 
durch die Wiederansiedlung des Bibers vermehrt geschädigt 
werden. Hier sind insbesondere Maßnahmen an der Eschach 
im Bereich Allmishofen in den Blick zu nehmen. 

d) Stärkung des Bewusstseins für Dämme als technische Bau-
werke, welche zu ihrer Standsicherheit von Baumbewuchs 
zwingend frei zu halten sind. Hier ergibt sich ein Spannungs-
feld zw. technischen Erfordernissen und naturschutzfachlichen 
Ansprüchen. 

Der Schutz vor lokal eng begrenzten unwetterartigen Starknie-
derschlägen (Pluviale Hochwasserereignisse) ist durch Hochwas-
serschutzmaßnahmen entlang der Fließgewässer nicht zu leisten. 
Hier sind regelmäßig Maßnahmen in der Fläche des Einzugsge-
biets erforderlich. Solche Starkniederschlagsereignisse führen an 
G.I.O tendenziell eher zu geringeren Problemen, da es sich dabei 
zwar um hohe Niederschläge mit jedoch vergleichsweise kurzer 
Zeitdauer, handelt. 
An Gewässern G.II.O sind zudem aktuell folgende in Planung 
befindlichen kommunalen Maßnahmen bekannt: 
Gemeinde  Maßnahmen zum Schutz vor Hochwasser und 

Starkregen  
Bad Waldsee Gewässerausbau Urbach  
Berkheim  Umsetzung vom Maßnahmen aus dem Starkregen-

managementkonzept  
Erolzheim  Umsetzung von Maßnahmen zum Schutz vor Stark-

regen in Edelbeuren  
Kirchberg  Starkregenmanagementkonzept und
an der Iller Hochwasserschutz Mühlbach  
WBV Rottal  Umsetzung der Beckensanierungen aus den ver-

tieften Überprüfungen, insbesondere Verbesserung 
Hochwasserschutz Ellwangen  

Tannheim  Flussgebietsuntersuchung Tannenschorrenbach bzw. 
Starkregenmanagementkonzept  

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

„Violoncello totale“: Altstadtkonzert  
mit Friedrich Thiele und Naoko Sonoda 
Am Freitag, 26. November, findet das nächste Altstadtkonzert statt. 
Der junge Cellist Friedrich Thiele präsentiert das Programm „Violon-
cello totale“ mit Werken von Ludwig van Beethoven, Robert Schu-
mann, Krzysztof Penderecki und Dmitri Schostakowitsch. Begleitet 
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wird Thiele am Flügel von Naoko Sonoda. Beginn ist um 20 Uhr in 
der Stadthalle Wangen. 
Das eindrückliche Programm reicht von Beethovens genialer Kom-
plexität bis zum bissigen Sarkasmus und großen Emotionen bei 
Schostakowitsch. Von Schumanns singenden Fantasie-stücken bis 
zu extravaganten Spieltechniken und fast unspielbaren Passagen 
in Pendereckis „Violoncello totale“. Von 1817 bis 2011. 
Friedrich Thiele gewann zahlreiche renommierte nationale und 
internationale Preise, wie jüngst den 2. Preis, Publikumspreis und 
Preis für die beste Interpretation des Auftragswerks beim Inter-
nationalen Musikwettbewerb der ARD 2019 und den Preis des 
Deutschen Musik-wettbewerbs 2019. Als Solist gastierte er beim 
Sinfonieorchester des Bayerischen Rundfunks, dem Orchester des 
Nationaltheaters Brasília, der Deutschen Kammerphilharmonie Bre-
men, dem Münchner Rundfunkorchester, den Nürnberger Sinfoni-
kern, dem Orquesta Sinfónica Simón Bolívar in Caracas und dem 
Rundfunk-Sinfonieorchester Prag. Friedrich Thiele trat als Kammer-
musiker schon beim Heidelberger Frühling, beim Schleswig-Hol-
stein Musik Festival, dem Molyvos International Music Festival und 
dem Vadim Repin Trans-Siberian Art Festival auf. Bereits seit 2010 
wird Thiele von der Deutschen Stiftung Musikleben gefördert und 
spielt ein französisches Cello aus der 2. Hälfte des 19. Jahrhun-
derts, aus dem Deutschen Musikinstrumentenfonds. Seit 2021 ist 
Friedrich Thiele 1. Konzertmeister der Violoncelli in der Staatska-
pelle Dresden. 
Die japanische Pianistin Naoko Sonoda hat an der Toho-Gakuen 
Musikhochschule Tokio und an der Universität der Künste Berlin 
studiert. Sie ist vielfache Preisträgerin internationaler Klavier- und 
Kammermusik-Wettbewerbe, wie z.B. in Argent und Trieste (Ita-
lien) sowie in Lodz (Polen). Naoko Sonoda konzertierte solistisch 
und kammermusikalisch in zahlreichen Ländern Europas und Asi-
ens und nahm wiederholt an verschiedenen Festivals teil. Auftritte 
absolvierte sie sowohl als Solistin wie auch als Kammermusik-Part-
nerin von Kolja Blacher, Mark Gothoni, Danjulo Ishizaka, Jens Peter 
Maintz, Santiago Valencia Cañón und Andrei Ionita. 
Hinweis: Es gilt die 2-G-Regel sowie Maskenpflicht während der 
gesamten Veranstaltung. Zutritt zum Konzert haben nur vollstän-
dig geimpfte oder genesene Personen (schulpflichtige Kinder 
gelten als getestet). Registrierung vor Ort über Luca-App oder For-
mular möglich. Bitte 
Nachweis bereithalten und rechtzeitig vor Ort sein. Kasse und Bar 
öffnen um 19 Uhr. Karten für das Konzert können an der Abend-
kasse, beim Gästeamt Wangen, bei allen Reservix-Vorverkaufsstel-
len oder online über www.reservix.de gekauft werden. 
Pressekontakt  Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 07522 74 
241, susanne.hertenberger@wangen.de. Fotos: René Gaens
 
Leider dieses Jahr kein Weihnachtsmarkt  
in Wolfegg! 
Aufgrund der sich weiter verschärfenden Corona-Lage, mit 
stetig steigenden Zahlen von Infizierten sieht sich das Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg leider dazu 
gezwungen, seinen beliebten Adventsmarkt abzusagen. Um 
Marktleuten und Besuchenden dennoch in der Adventszeit 
eine Plattform zum Stöbern zu bieten, wird vom 27. November 
bis 12. Dezember auf der Website des Museums ein Online-Ad-
ventsmarkt stattfinden.  
Die Gesichter sind lang in diesen Tagen am Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. Bis zuletzt hatte das Team mit aller 
Kraft gehofft und darauf hingearbeitet, seinen beliebten Wolfegger 
Adventsmarkt zu realisieren. Nun musste das Museum die Veran-
staltung schweren Herzens absagen. „Noch vor wenigen Wochen 
waren wir zuversichtlich, den Adventsmarkt in seiner gewohnten 
Form durchführen zu können.“, so Museumsleiterin Tanja Kreutzer. 
„In der gegenwärtigen Situation können wir aber tatsächlich nicht 
mehr sicherstellen, dass der Besuch gleichzeitig stimmungsvoll und 
sicher bleibt. Daher haben wir uns dazu entschlossen, den Emp-
fehlungen des RKI zu folgen und den Markt abzusagen. Wir haben 
uns diesen Schritt nicht leicht gemacht, sehen aber in der aktuel-
len Lage keine andere Möglichkeit, denn wir wollen eine Situation, 

die ohnehin für alle Beteiligten schwierig ist, nicht noch weiter zu 
verschärfen. Das ist für uns bitter und noch viel mehr für unsere 
Marktleute, die nun das zweite Jahr in Folge hohe Einbußen hin-
nehmen müssen. Vor allem für unsere Besuchenden hätten wir in 
diesem Advent wirklich gerne ein Zeichen der Hoffnung gesetzt 
und ein wenig Normalität ermöglicht!“ 
In dem Wissen, dass viele langjährige Stammgäste am Wolfeg-
ger Adventsmarkt vor allem das reiche Sortiment an liebevollem 
Kunsthandwerk schätzen, und mit dem Ziel, seinen Marktleuten 
zumindest eine Plattform für ihr adventliches Angebot zu bieten, 
wagt das Museums-Team in diesem Jahr einen besonderen Schritt: 
Es erstellt auf seiner Website einen Online-Adventsmarkt und ver-
linkt dort zahlreiche Aussteller mit ihrem Angebot. So möchte das 
Museum seine Gäste – zumindest virtuell – dazu einladen, ein 
bisschen vorweihnachtlich zu stöbern und vielleicht das ein oder 
andere besondere Weihnachtsgeschenk zu erstehen. Der Advents-
markt geht pünktlich zum 1. Adventswochenende am 27. Novem-
ber online und wird bis zum 12. Dezember auf der Website des 
Bauernhaus-Museums zu besuchen sein. „Es ist ein Versuch“, betont 
Tanja Kreutzer: „Wir werden sehen, ob die Menschen das Angebot 
annehmen. Es ist der Beitrag, der uns aktuell möglich ist, um den 
Menschen vielleicht ein wenig vorweihnachtliche Stimmung ins 
heimische Wohnzimmer zu bringen.“ 
Das Museum befindet sich nun zunächst in der Winterpause und 
wird – so die Pandemie es zulässt – am 19. März 2022 seine Tore 
wieder für das Publikum öffnen.
 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL)  
lädt alle Interessierten herzlich zum  
Familienwochenende ein. 
Von Donnerstag, 3. März bis Sonntag, 6. März 2022 lädt der VKL 
alle interessierten Familien, Großeltern und Alleinerziehenden mit 
Kindern herzlich ein zum Familienwochenende im Kloster Heilig-
kreuztal bei Riedlingen. 
Mit der Familie ins Kloster 
„Barmherzig sein“ klingt irgendwie altmodisch. Aber ist es das wirk-
lich? Wer auf diese Frage eine Antwort sucht, ist beim Familienwo-
chenende in der Fastenzeit im Kloster Heiligkreuztal genau richtig. 
Familien, Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind herz-
lich eingeladen zum Familienwochenende ins Kloster Heilig-
kreuztal. Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neues aus-
zuprobieren. 
Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort für ein Wochenende 
mit der Familie. Um einen guten Austausch zu fördern, besteht 
die Möglichkeit der Kinderbetreuung außerhalb der Gesprächs-
runden. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag 
rundet das Programm ab.  
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. 
Es kostet für Erwachsene 170 Euro, für Kinder 60 Euro. Das dritte 
und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 
Ermäßigung für die Familie. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Bitte melden Sie sich bis zum Fr 4. Februar 2022 an bei der 
Geschäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahn-
straße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711-4580 oder per Mail unter 
vkl@landvolk.de
 

WeihnachtenWeihnachten
steht vor der Tür!steht vor der Tür!

Jetzt schon Ihre Weihnachtsanzeige buchen!Jetzt schon Ihre Weihnachtsanzeige buchen!
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

10
100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

7

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8
10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 47

VERKÄUFE

Der katholische Fernsehsender K-TV sucht zum 
Jahresbeginn für die Produktion und Verwaltung in 
Deutschland einen neuen Standort zwischen Lindau 
und Wangen. Wenn Sie eine geeignete Immobilie 
wissen, die über hohe Decken für ein Studio und weitere 
Räumlichkeiten für Büros und Lager verfügt, freuen 
wir uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail unter 
standort@k-tv.org, Telefon: 08385 394999 42 oder per 
Post an: Kephas Stiftung gGmbH, Stichwort: Standort, 
Friedrichshafener Straße 151, 88085 Langenargen.   

www.k-tv.org

Katholisches Fernsehen

Verkaufe Weihnachtsdeko und Kränze am 27.11.
beim Bauernmarkt. von 8:30 - 12 Uhr.  07520/6732 Bodenmüller

STELLENANGEBOTE

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Amtzell,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2022
print 28,40 € | digital 18,90 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Amtzell

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

 „Bleib auf dem Laufenden.
Mit Spaß und Bewegung.“
Wolfgang Overath, Fußball-Weltmeister 1974

www.bewegung-gegen-krebs.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
1. Januar 2022 eine:  

 
SPÜLKRAFT/KÜCHENHILFE (w/m/d) 

in VOLLZEIT (40 Std./Woche, 5 Tage)  

Bewerbungen bitte an: info@schattbuch.de 
Ihr Ansprechpartner: Christian Marz

Telefon: 07520 953 788

HM Hotel + Gastro GmbH & Co. KG, Schattbucher Str. 10, 88279 Amtzell

WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

AUTOVERSICHERUNG MIT:

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann, Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
Telefon.: XXXX XXXX-XXXX, E-Mail: max.mustermann@wgv.de

Jetzt 
vergleichen
und bis zu

850€
sparen!

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Rainer Oberhofer, Sonnenhalde 10 88364 Wolfegg / Alttann
Tel. 07527 961270, Mobil 0171 3251127, E-Mail: rainer.oberhofer@wgv.de

KOMM ZU UNS

NACH NIEDERWANGEN

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir bieten:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

Zum sofortigen Einstieg suchen wir motivierte 

Boden-/Parkettleger und Raumausstatter (m/w/d) 

in Vollzeit.

Warum arbeitest du 
eigentlich nicht bei uns?

Schreib uns per WhatsApp 
015127629851

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstraße 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

KFZ-MARKT
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

„Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust,  
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne,  
weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache. 
Und wenn Du Dich getröstet hast, wirst Du froh sein, mich gekannt zu haben.“

Herzlichen Dank für die große und überwältigende  
Anteilnahme sowie die vielen tröstenden Worte,  
liebevollen Umarmungen, entgegengebrachte 
Wertschätzung und Liebe beim Abschied von

Reinhold Roth
„Jointe“

-  Den Ärzten Dr. Wolfgang Hirscher, Dr. Susi Schöb und Dr. Malte List
-  Dem Pflegeteam St. Vinzenz für die langjährige Betreuung
-  Dem Pflegeteam Heimbeatmung Ravensburg für die intensive Pflege 
zuletzt

-  Den langjährigen Therapeuten Sonja Wöhrle, Matthias Hemprich 
und Katharina Dietz

-  Dem MSC Amtzell, MCW und der Renngemeinschaft Graf Zeppelin 
für die langjährige  
Verbundenheit

-  Barbara Dillmann und Theresia Dietz für das sehr schön gestaltete 
Abschiedsgebet

-  Der Pastoralreferentin Miriam Schweizer für die würdevolle  
Gestaltung der Trauerfeier

-  Der Sängerin Alina Bucher sowie den Musikkapellen Amtzell und 
Pfärrich  
für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier

- Dem Bestattungsinstitut Stauber, Wangen
-  Der Gemeinde Amtzell für die Unterstützung rund um die Trauerfeier
- Für all die Blumen, Spenden und tröstenden Worte
-  Unserer Familie, unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn und  
treuen Fans

Amtzell, November 2021 Elfriede und Mathias Roth

D 

A 

N 

K 

E

IMMOBILIENMARKT

DANKSAGUNG
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Zentrum für

ästhetischen

Zahnersatz

5 Jahre

Garantie auf

Implantate

und Zahn-

ersatz

Zentrum

für Zahn-

implantate

• Dauerhaft feste Zahnimplantate
• Knochenaufbau in jeder Kiefersituation
•  Sofort feste Zähne auf 4 Implantaten in 24 h 

z.B. sog. All-on-4-Methode seit 2005 (siehe Fotos unten rechts)
•  2000-2008: Wissenschaftliche Tätigkeit, Vorträge und Live-OPs 

Uni Freiburg zu Zahnimplantaten: (www.zahnarzt-ravensburg-
emmerich.de/fotodokumentationen-und-videos)

•  Ästhetischer Zahnersatz aus Vollkeramik
•  Nicht nur für Angst-Patienten: Dämmerschlaf für umfangr.  

zahnärztliche oder chirurgische Behandlung,  
z.B. Weisheitszähne, Knochenaufbau, Totalsanierung

• Umfangreiche Zahnsanierung vom Spezialistenteam

lachen, kauen, sprechen!
Wir bieten das komplette Spektrum der
modernen Implantologie aus einer Hand:

Dr. Dominik Emmerich
• Fachzahnarzt für Oralchirurgie
• Spezialist für Implantologie (BDIZ/EDI)
•  Spezialist für zahnärztliche 

Prothetik und Biomaterialien (DGPro)

Dr. Emmerich2 und Kollegen
Praxisklinik für Zahnmedizin
Zahnerhalt • Zahnästhetik • Zahnimplantate
Parkstraße 25
88212 Ravensburg
T 0751 / 35 90 97 0
www.zahnarzt-ravensburg-emmerich.de

Kleine Wohnung gesucht!
Für unseren Mitarbeiter suchen wir baldmöglichst 
eine 1-/2-Zimmer-Wohnung im Raum Bodnegg / 
Waldburg / Amtzell.
STERK abbundzentrum, Bodnegg. 
info@sterk-gruppe.de, Tel. 07520/91524-0

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 26.11. – 27.11.2021

BRÄTKNÖDEL - eine delikate Suppeneinlage 100 g 0,99 €

BIERSCHINKEN - feinwürzig  100 g 1,34 € 

VESPER-BÄUCHLE - gegart 100 g 1,11 €

SCHWEINE-RÜCKEN-STEAKS - natur 100 g 1,07 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Grundig LED Fernseher 
32GHB6100

80 cm Diagonale, H.265 HEVC  
Preisknaller    333,33 €

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

ÄRZTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE


